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Digitalen Wandel gestalten – 
Führung übernehmen

Entscheidend ist dabei, nicht in „digitalen Aktionismus“ zu verfallen, sondern 
die anstehenden Aufgaben einer systematischen Lösung zuzuführen!

In diesem Sinne unterstützt  die Geschäftsleitungen von 
mittelständischen Unternehmen, hilft mit bei der Konzeption von Industrie 
4.0-Strategien und begleitet bei der Gestaltung der digitalen Transformation.

Für ein vertrauensvolles Gespräch auf Augenhöhe stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung.

METRIKS SCHWEIZ AG
Angela Herrmann
CEO

Aeschenvorstadt 71
CH-4051 Basel
Fon: +41 61 225 4430
E-Mail: info@metriks.ch
www.metriks.ch

METRIKS SCHWEIZ AG
Hans Gall
Internationaler Beirat

Bahnhofstrasse 52
CH-8001 Zürich
Fon: +41 44 214 6367
E-Mail: info@metriks.ch
www.metriks.ch

METRIKS GmbH
Günther Widmann
Geschäftsführer

Heilbronner Straße 150
D-70191 Stuttgart
Fon: +49 711 4900 4170
E-Mail: info@metriks.de
www.metriks.de

Strategisch denken – gezielt handeln

Neue Geschäftsideen mit digitalen Lösungen 
 entwickeln

 Zukünftige Kundenerwartungen in den Mittelpunkt 
 der Strategie stellen

 Fehlertolerante Unternehmenskultur fördern und
 Innovationen zulassen

 Mitarbeiter befähigen und auf die Reise zur
 Digitalisierung mitnehmen
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Siegfried Janocha
Erster Bürgermeister

Liebe Tennisfreundinnen
und Tennisfreunde,

Grußwort Erster Bürgermeister 3

der berühmte deutsche Tennisspieler und die langjährige Nummer 1 im deutschen Tennis-
sport Boris Becker hat einmal gesagt: „Tennis ist ja der Ur-Kampf überhaupt. Mann gegen
Mann, nur haben wir statt Pistolen und Kugeln Schläger und Bälle.“ Diese Aussage hat wohl
einen wahren Kern und gilt insbesondere im Einzel und im Wettkampf auf internationalem
Niveau. Tennis ist nicht nur Einzelsportart, sondern vor allen Dingen auch Mannschafts-
sportart.

Ich bin der festen Meinung, dass sich der Tennissport weiterhin in der Sportgesellschaft be-
haupten wird. Er besitzt auch einen hohen Gesundheits- und Freizeitwert. Die Mitgliedschaft
in einem Verein ist eine wichtige Bereicherung unseres gesellschaftlichen Lebens. Die sport-
liche Betätigung ermöglicht eine Vielzahl von Kontakten und trägt auch dazu bei, Gemein-
sinn und Kameradschaft zu pflegen. Wenn der Wettbewerb vorbei ist, ist auch der Kampf um
den Sieg vorbei. Es herrscht dann wieder entspannte kameradschaftliche Übereinstimmung
zwischen Siegern und Verlierern. Dies ist dann wahrer Sportsgeist.

Die TSG Tennis ist seit Jahren sehr erfolgreich unterwegs. Die 1. Damenmannschaft hat über-
raschend den Aufstieg in die Oberliga geschafft. Die Herren 65 sind in die höchste deutsche
Spielklasse, die Regionalliga Südwest, aufgestiegen. Die Herren 55 spielten in der höchsten
deutschen Spielklasse der Regionalliga Südwest und belegten dort den sehr guten 2. Platz.
Damit gehört diese Mannschaft zu den fünf besten Mannschaften in Deutschland, was
 natürlich besonders bemerkenswert ist. Die 1. Herrenmannschaft spielt mit dem eigenen
Tennisnachwuchs in der Württembergliga und belegte dort einen ausgezeichneten 3. Platz.
Zu diesen Erfolgen gratuliere ich ganz herzlich.

Das neue Konzept der TSG ist ein Schritt nach vorne, denn es entwickeln sich viele neue
Tennis talente, die im Leistungszentrum Backnang ausgebildet werden. Das gibt Hoffnung
für die Zukunft und ist wichtig, um auch in der Zukunft erfolgreich zu sein.

Man kann zusammenfassend sagen, dass in der Saison 2017 überragende Resultate erzielt
worden sind. Ich wünsche allen Tennisbegeisterten, dass sie auch in Zukunft erfolgreich sind
und den Tennissport in Backnang voranbringen. Dabei werden sicherlich auch die Gesellig-
keit und die gelebte Kameradschaft nicht zu kurz kommen.

Mit sportlichen Grüßen
Siegfried Janocha
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Saisoneröffnung 2018:
Sonntag, 29. April 2018

Mitgliederversammlung 
im Backnanger Bürgerhaus:
Dienstag, 6. März 2018

nach der Freiluftsaison 2017, die uns außergewöhnlich viele warme Sommertage und zahl-
reiche tolle Abende auf unserer Terrasse beschert hat, zieht jetzt herbstliche Stimmung ein.
Mitte September hat die Hallensaison begonnen und die Freiplätze werden nun nach und
nach abgebaut. In der Saison 2017 kann der Verein wieder auf viele Erfolge im sportlichen
Bereich zurückblicken. Dafür herzlichen Dank an alle Spielerinnen und Spieler und deren
Mannschaftsführer. Näheres ist im Heftinneren nachzulesen.

Der Breitensportbereich hat auch in diesem Jahr durch vielfältige Aktivitäten und Angebote
dafür gesorgt, dass ein buntes Vereinsleben entstand und damit die Zusammengehörigkeit
in unserem Verein gestärkt wurde. Besondere Erwähnung sollen das Kochlöffelturnier, die
Bändelesturniere, die Städterunde, die Mixedrunde, aber auch das Sommerabschlussturnier
finden. In Zukunft soll unser Saisonabschlussfestle durch einen festen Termin am 1.  Samstag
im August gestärkt und etabliert werden.

Die Basis für eine langfristige und erfolgreiche Entwicklung unseres Vereins ist weiterhin eine
erfolgreiche und attraktive Jugendarbeit. Hier möchte ich besonders unseren Jugendwarten
Bianca und Helmut Niedan und unseren Trainern danken. Es ist ihnen gelungen, durch viel-
fältige Aktionen, wie die Tenniscamps mit Übernachtung, neue Ideen und Impulse zu setzen.
Die Begeisterung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer war riesig.

Bei den Erwachsenen ist uns weiterhin die Integration unserer Schnupperer ein wichtiges
 Anliegen. Das Freitagstraining war immer sehr gut besucht und zahlreiche engagierte Helfer
haben unsere Trainer unterstützt. Vielen Dank auch hierfür.

Im Sommer 2017 standen neue Vertragsverhandlungen mit den Pächtern unserer Gastrono-
mie an. Nach vielen intensiven Verhandlungen und Gesprächen ist es uns gelungen, die Inter-
essen des Vereins und der Pächter besser miteinander in Einklang zu bringen. Tobias Weidner
und Robert Harasek werden das Vereinslokal „Basta“ somit zwei weitere Jahre betreiben.

Zum Schluss ist es mir ein großes Anliegen Dank zu sagen den fleißigen Helfern bei der  Pflege
und Betreuung unserer Anlage. Auch die Durchführung von unseren Turnieren bedarf eines
großen organisatorischen und zeitlichen Aufwandes (LK-Turniere, Seniorenturnier, Jugend -
stadtmeisterschaften), hierfür herzlichen Dank an Uwe Vincon und Jiri Javorski, Joachim Gers-
dorf sowie Uwe Bartmann und Uli Kirmse und den anderen Helfern. Wir haben dadurch enorm
an Außenwirkung gewonnen und auch zusätzliche finanzielle Ressourcen erschließen können. 

Weiterhin danke ich allen Sponsoren und Werbepartnern für ihr finanzielles Engagement und
allen, die unseren Verein in der abgelaufenen Sommersaison unterstützt haben.

Ihnen liebe Leser wünsche ich nun im Namen des gesamten Vorstands für die gerade be-
gonnene Hallensaison viel Freude und für das kommende Jahr 2018 Gesundheit und sport-
lichen sowie persönlichen Erfolg.

Klaus Lindner

Klaus Lindner
1.Vorsitzender

Liebe Mitglieder, Schnupperer, Freunde und Förderer
der TSG Tennis, liebe Tennisjugend,

Grußwort 1.Vorsitzender 7
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vor jeder neuen Saison steckt man sich Ziele und hat Erwartungen in bestimmten sportlichen
Bereichen, so auch in dieser Saison. Bei den Senioren war dies, dass die Herren 55 wieder
um die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft mitspielen, was mit einem 2. Platz in der Re-
gionalliga Südwest auch gelungen ist. Die Herren 65 sind in die höchste deutsche Spiel-
klasse, die Regionalliga Südwest, aufgestiegen und erkämpften ihr gestecktes Ziel.

Die erste Herrenmannschaft erfüllte auch die in sie gesteckten Erwartungen und belegte
einen guten 3. Platz in der Württembergliga. Die erste Damenmannschaft sorgte dagegen für
eine echte Überraschung. Das Ziel war, in den nächsten zwei bis drei Jahren in die Oberliga
aufzusteigen. Ohne Niederlage und mit dem gleichen Team wie im letzten Jahr haben die
TSG Damen ihr Ziel schon in dieser Saison erreicht und sind in die Oberliga aufgestiegen.

Eine nahezu perfekte Saison im Senioren- und Aktiven-Leistungsbereich.

Die Jugend hingegen erlebte die Saison mit Licht und Schatten. Die männliche Jugend
 konnte ihre gesteckten Ziele erreichen, die Junioren 1 stiegen in die Bezirksoberliga auf und
die Knaben 1 verpassten den Aufstieg in die Staffelliga, die höchste in Württemberg, nur
knapp. Die weibliche Jugend hatte in dieser Saison nicht viel zu lachen, die Juniorinnen 1
und Mädchen 1 stiegen jeweils ab, zu groß waren die Defizite, die es jetzt aufzuarbeiten gilt.

Ilia Wunder und Daniele Sica haben sich hervorragend ins Trainerteam und in den Club inte -
griert und sich mit sehr guter Arbeit bewiesen.

Der Leistungssport der TSG Backnang Tennis ist weiterhin auf einem erfolgreichen Kurs, der
in dieser Konstellation eine gute Zukunft hat.

Ich wünsche Euch viel Freude mit der neuen Ausgabe des Netzrollers und allen Mitgliedern,
Sponsoren, Werbepartnern und Inserenten viel Erfolg, Glück und bleibende Gesundheit.

Euer
Hans-Ulrich Kirmse

Hans-Ulrich Kirmse
1.Vorsitzender des Förderverein 1994 e.V. 
und Cheftrainer der TSG Backnang Tennis 1925 e.V.

Liebe Mitglieder, liebe Werbepartner und Sponsoren,

Grußwort 1.Vorsitzender Förderverein 9
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10 Förderverein

Mitglieder des Fördervereins 1994 e.V. d
Wir unterstützen den Leistungssport der TSG Tennis im Jugend- und Akt

Werden auch Sie Mitglied des Fördervereins
und unterstützen Sie so unsere Aktivitäten!

Im Kusterfeld 23 * 71522 Backnang
Telefon 0 71 91- 96 88 60 * Fax 96 88 90

Deko, Gardinen, Sonnenschutz, Bodenbeläge, Tischwäsche, 
Wohnaccessoires, Polsterwerkstatt
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Förderverein 11

V. der TSG Backnang Tennis 1925 e.V.
und Aktivenbereich zusätzlich mit einer attraktiven Mitgliedschaft:

Wolfgang Vogt

Lichtensteinstr. 11
71522 Backnang

Gertrud + Friedrich Haas

Bertha-von-Suttner Weg 34
71522 Backnang

Karin Korsten-Meister

Unterweissacher Str. 21
71549 Auenwald

Joachim Reule

Bopserwaldstraße 35
70839 Gerlingen

Rainer Bass

Südstraße 121
71522 Backnang

Uwe Vincon

Strümpfelbacher Weg 37
71522 Backnang

Ralf Rangnick
Sportdirektor RB Leipzig

Ralph-Bunche-Straße 1
71522 Backnang

Stephan Fritz

Unterweissacher Str. 21
71549 Auenwald

Sonja Degler

Weissacher Straße 87
71522 Backnang

Stefan Kirmse

Kirschenweg 46
74348 Lauffen/N.

Timo Bass

Nansenstraße 22
71522 Backnang

Dr. med. Ingolf Hoellen

Nansenstraße 37
71522 Backnang
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Damen 40/1
Aufstieg in die Verbandsstaffel

12 Erfolgreiche Mannschaften

Die TSG Backnang Tennis gratuliert ganz herzlich

Junioren 1
Aufstieg in die Bezirksoberliga

Herren 65
Aufstieg in die Regionalliga Südwest

Damen 1
Aufstieg in die Oberliga

VR-Talentiade U10 Midcourt 
Gruppensieger

Kids Cup 2
Gruppensieger
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Bericht Sportwart 13

Liebe Mitglieder, liebe Tennisfreunde,

eine ereignisreiche und spannende Tennissaison liegt hinter uns. Sowohl bei den Aktiven- als
auch bei den Seniorenmannschaften gab es überwiegend positive Ergebnisse.

Herausragend unsere 1. Damenmannschaft, die in souveräner Manier den Aufstieg in die
Oberliga schaffte und die Herren 65, die das insgeheim angestrebte Ziel – Aufstieg in die
Regional liga Südwest – ungefährdet erreichten.

Aber auch andere Mannschaften wussten zu überzeugen: das 1. Herrenteam in der Württem -
bergliga mit einem guten 3. Platz und die Herren 55 in der Regionalliga, die lediglich dem
Deutschen Meister Eschborn wieder unterlagen.

Neben den Verbandsspielen gab es auch noch weitere diverse Aktivitäten auf unserer
 Anlage. Unsere LK-Turniere, sie waren auch in diesem Jahr wieder ein absoluter „Renner“,
und das 5. Backnanger Seniorenturnier brachten unserem Verein nicht nur finanzielle Vor-
teile, sondern auch ein großes positives Renommee über Württemberg hinaus.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, die dafür gesorgt haben, dass wir diesen
Sommer schönen attraktiven Tennissport sehen durften.

Mein Dank gilt meinen Vorstandskollegen, den Trainern, Mannschaftsführern und allen
 Helfern, die den Tennissport in Backnang weiter nach vorne bringen.

Kommen Sie alle gesund durch den Winter, nutzen Sie unsere Halle, damit Sie im kommen-
den Frühjahr wieder fit in der Freiluftsaison aufschlagen können.

Mit sportlichen Grüßen
Ihr Erich Noller

Sportwart Erich Noller berichtet
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Eine erneut tolle Saison für die TSG Herren 1,
am Ende mit einem verdienten 3. Platz in der
Württembergliga. Mit einem Schrecken fing
es an, als der Ausländer, Sanjar Fayziev, zum
ersten Punktspiel nicht kommen konnte.
Glücklicherweise erwies sich der Gegner, der
TC Tübingen, als nicht zu stark und konnte
auch ohne die Nr.1 besiegt werden. Danach
folgte eine überraschende Niederlage gegen
den TC Doggenburg, trotz Ausländer. Diese
Nieder  lage steckte das TSG-Team erstaun -
licherweise gut weg und startete einen Sie-
geszug über den TC Markwasen Reutlingen,
den TC Friedrichshafen und den TV Reutlin-
gen 2, dessen erste Mannschaft in die Bun-
desliga aufgestiegen ist. Nun kam es zum
Endspiel gegen den TC Leingarten, der sich
aber dann doch als zu stark präsentierte und
Württembergischer Meister wurde. Der Sieg
gegen den TC Hechingen war dann nur noch
Ergebniskosmetik.

Herren 1
Württembergliga

Herren

Die 1. Herrenmannschaft der TSG Backnang
Tennis spielten mit Sanjar Fayziev, Maximi -
lian Hepp, Markus Wunder, Kay Bartmann,
Christopher Papadakis, Gil Grund und Elmar
König.

HUK

Von links: Betreuer Daniele Sica, Gil Grund, Christopher Papadakis, Markus Wunder, Maximilian Hepp, 
Kay Bartmann, MF Hans-Ulrich Kirmse, Elmar König

14 Herren 1

TABELLENSTAND

1 TA SV Leingarten 1
2 TV Reutlingen 2
3 TSG Backnang Tennis 1
4 TC Markwasen Reutlingen 1
5 TC Doggenburg 1 
6 TC Hechingen 1 
7 TC Friedrichshafen 1
8 TC Tübingen 1

Sanjar Fayziev

Gil Grund
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Im letzten Jahr ist das zweite TSG-Team mit
einer geschlossenen Mannschaftsleistung
aufgestiegen. Sechs Spieler spielten die
Runde durch. In dieser Saison war dies eine
Katastrophe, insgesamt benötigte man 14
Spieler, um die Punktrunde zu bewältigen.
Die Ergebnisse waren dann auch dement-

sprechend schlecht. Alle Spiele wurden
deutlich verloren und der Abstieg in die Be-
zirksoberliga war schon nach den ersten drei
Begegnungen abzusehen. In der nächsten
Saison kann es nur besser werden.
Die 2. Herrenmannschaft der TSG Backnang
spielte mit Christian Cyranowski, MF Daniel

Csepai, Stavros Segkoulis, Thomas Fritz,
 Moritz Beißwanger, Marc Schray, Alexander
Verhufen, Jaco Fuchs, Eryk Kümmerle,
 Jannis Griem, Stefan Reichert, Tobias Reichert,
Alexander Schierle und Johannes Schlegl.

HUK

Herren 2 15

Herren 2
Verbandsliga

Von links: Stavros Segkoulis, Thomas Fritz, Daniel Csepai, Christian Cyranowski, Marc Schray, Jaco Fuchs

Moritz BeißwangerEryk Kümmerle Alexander SchierleJannis Griem Tobias ReichertStefan Reichert

TABELLENSTAND

1 TC Schorndorf 1902 1
2 TC Ravensburg 1
3 TC Weissenhof 1
4 TC Doggenburg 2
5 SPG Bad Mergentheim/Weikersheim 1 
6 TA TV Vaihingen 1 
7 TC Oberstenfeld 2
8 TSG Backnang Tennis 2
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Herren 3 17

Herren 3
Bezirksklasse 2

TABELLENSTAND

1 TC Urbach 1 
2 SPG Haubersbronn/Miedelsbach 1 
3 SPG Allmersbach/Unterweissach 1
4 TSG Backnang Tennis 3
5 TC Rommelshausen 1

Von links: Alexander Augenstein, Maximilian Setzer, Eryk Kümmerle, Alexander Schierle, Jannis Griem, 
Tobias Reichert, Nico Jeck

Bedingt durch die Abmeldung der 4. Herren -
mannschaft rückten einige Spieler nach oben
und mussten sich dort beweisen. Das Ziel
war deshalb zunächst auch nur, die Klasse zu
halten. Mit einer geschlossenen Teamleistung
gelang dies den TSG Herren 3 dann auch.

Die 3. Herrenmannschaft spielte mit Tobias
Reichert, Eryk Kümmerle, Jannis Griem,
Nico Jeck, Alexander Augenstein, Alexander
Schierle und Maximilian Setzer.

HUK

Stadtwerke Backnang
Von hier - zu Dir

Unsere Heimat.

Deine
Energie.
Wir beliefern BK und die Region mit Erdgas, 
Trinkwasser und Wärme. www.swbk.de
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18 Herren 40

Herren 40
Bezirksklasse 2

Von links: Thomas Heeb, MF Thomas Weste, Alexander Geibel, Helmut Niedan, Thilo Heinzelmann, 
Dr. Thilo Schindera, Uwe Bartmann, Wolfram Wildermuth

Unser erstes Spiel hatten wir zu Hause ge -
gen den TV Mutlangen 1. Wir konnten nach
hart umkämpften Spielen das Match 5:4 für
uns entscheiden. Das zweite Match gegen
den TSV Alfdorf stand nach den Einzeln 5:1,
wir gewannen alle Doppel und holten einen
ungefährdeten 8:1-Sieg.
Zum ersten Auswärtsspiel mussten wir zum
TC Korb, eine uns bekannte Mannschaft. Wir
wussten, dass dies keine leichte Aufgabe sein
wird. Nach den Einzeln stand es 3:3, sodass
mindestens zwei Doppel gewonnen werden
mussten. Wir rechneten mit dem Zweier- und
Dreier-Doppel und stellten entsprechend auf.
Unser Plan ging auf und wir gewannen glück -
lich mit 5:4, nachdem Thomas H. und Wolf-
ram im Dreier-Doppel den Match-Tiebreak
10:8 für sich entscheiden konnten.
Nun kam es zum Showdown gegen die TA
TV Herlikofen 1. Wir verstärkten uns mit Axel

Martin auf Position 3. Nach den Einzeln hieß
es 3:3. Im Doppel konnten wir leider nur einen
Punkt erzielen, sodass wir mit 4:5 verloren.
Das letzte Spiel gegen TA TSV Braunsbach
konnten wir ungefährdet mit 7:2 gewinnen.
Wir konnten die Saison mit einem guten
zweiten Platz abschließen. Unsere Neuen
haben sich toll in die Mannschaft eingefügt
und haben mit super Leistungen zu diesem
guten Ergebnis beigetragen. Hervorheben
kann man Dr. Tilo Schindera, der alle Einzel
und Doppel gewann.

Für die Herren 40 spielten: Alexander Geibel,
Thomas Weste, Thomas Heeb, Thilo Heinzel-
mann, Uwe Bartmann, Dr. Tilo Schindera,
Wolfram Wildermuth, Dr. Thomas Gruber,
Helmut Niedan und als  Ersatz Axel Martin
von den Herren 55.

Thomas Weste

TABELLENSTAND

1 TA TV Herlikofen 1 
2 TSG Backnang Tennis 1
3 TV Mutlangen 1
4 TC Korb 2
5 TA TSV Alfdorf 1
6 TA TSV Braunsbach 1

Dr. Thomas Gruber Axel Martin
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ASPA Bauträger GmbH 
ASPA Immobilien GmbH
Marbacher Straße 2
71546 Aspach
Telefon: 07191 / 344 20-0 
info@aspa-gruppe.de

www.aspa-gruppe.deMehr Informationen und Referenzen fi nden Sie unter:

IHR PARTNER FÜR DEN 
WOHNUNGS- UND GEWERBEBAU

Die ASPA-Gruppe ist ein starkes Team, das seit  20 Jahren erfolgreich Immobilien in den Landkreisen Rems-Murr
und Ludwigsburg sowie in den Stadtgebieten Stuttgart und Esslingen errichtet, verkauft und vermietet. 
Wir versuchen gezielt Baulücken, Abbruchgebäude oder Gewerbebrachen in innerstädtischen Lagen neu zu
nutzen. Dadurch werden weniger Flächen an den Ortsrändern verbraucht und Innenstädte neu belebt.

Lassen Sie sich beraten von unseren Immobilienspezialisten
mit Erfahrung und Fingerspitzengefühl.
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Walter Roller GmbH & Co.
Fabrik für Kälte- und
Klimageräte
Lindenstraße 27–31
70839 Gerlingen
Postfach 10 03 30
70828 Gerlingen
Deutschland
Telefon +49 (0) 71 56 20 01-0
Telefax +49 (0) 71 56 20 01-26
E-Mail WalterRoller@aol.com
www.WalterRoller.de

Modernes Design.
Höchster Komfort.

Einzelraumregler 
Technolon® 
RCN 142
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Herren 50
Bezirksklasse 2

Stehend von links: Frieder Haas, Andreas Szillus, Reinhard Gollnick, Gregor Serve, Prof. Dr. Andreas Voegele,
Prof. Dr. Hans Strauß, Uwe Bartmann, Rudi Altmeyer; 
kniend von links: Martin Sorg, Uwe Vincon, Richard Biermann, Fatih Köseoglu

Nach anfänglich knappen 4:5-Niederlagen
gegen Birkmannsweiler und Kirchberg verlo-
ren wir deutlich gegen Essingen und Sulz-
dorf. Die letzten beiden Spiele gegen Fach-
senfeld und Oeffingen waren jedoch von Er-
folg gekrönt.
Herausragender Spieler in dieser Saison war
Uwe Vincon, der dank seiner Erfolge in eine
bessere LK aufsteigt. Gratulation auch an
Andreas Voegele, der zusammen mit Martin
Sorg sein erstes Verbandsspiel im Doppel
gewinnen konnte. Dank auch an Uwe Bart-

mann für seinen Einsatz in unserer Mann-
schaft. Leider mussten wir verletzungsbe-
dingt auf Gregor Serve und Hans-Albrecht
Scheuber in fast allen Spielen verzichten.

Die Herren 50 traten mit folgender Aufstel-
lung an: Andy Szillus, Rudi Altmeyer, Detlef

Wolf, Hans-Albrecht Scheuber, Reinhard
Gollnick, Richard Biermann, Uwe Vincon,
Frieder Haas, Fatih Köseoglu, Gregor Serve,
Martin Sorg, Andreas Voegele, Wolfgang
 Michel und Hans-Ulrich Strauß.

Andy Szillus

TABELLENSTAND

1 TA TSV Essingen 1 
2 TA TSG Kirchberg 1 
3 TC Sulzdorf 1
4 TC Fachsenfeld 1 
5 TV Birkmannsweiler 2 
6 TSG Backnang Tennis 1
7 TA TV Oeffingen 2

6
om
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22 Herren 55/1

Herren 55/1
Regionalliga Südwest

Von links: Hans-Ulrich Kirmse, Joachim Gersdorf, Ferenc Csepai, Thomas Renz, Dusan Kulhaj, 
Bodo Schäftlmeier, Uwe Grund

Das erklärte Ziel, um die Aufstiegsrunde zur
Deutschen Mannschaftsmeisterschaft mitzu-
spielen wurde leider wieder nicht erreicht, da
der TC 65 Eschborn sich als zu stark erwies
und auch in dieser Saison Deutscher Meister
wurde. Es war eine erneut starke Saison der
TSG Herren 55 und am Ende mit einem ver-
dienten 2. Platz in der Gruppe. Siege über

 Biberach, Mannheim, Merzig, Landau und
Pforzheim machten dies deutlich.

Eine erfolgreiche Saison spielten: Joachim
Gersdorf, Dusan Kulhaj, Thomas Renz, Neu-
zugang Ferenc Csepai, Bodo Schäftlmeier,
Uwe Grund, Hans-Ulrich Kirmse, Stefan
Kirmse und Gerald Keles.

HUKUwe Grund

TABELLENSTAND

1 Tennis 65 Eschborn
2 TSG Backnang Tennis 1
3 TC Wolfsberg Pforzheim 1
4 TC GW Mannheim 1
5 TC Schwarz-Weiß 1896 Landau 1
6 TC Biberach 1
7 TC Schwarz-Weiß Merzig 1
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24 Herren 55/2

Herren 55/2
Verbandsliga

TABELLENSTAND

1 TA KV Untertürkheim 1 
2 TC Gundelsheim 1 
3 TA TV Niederstetten 1
4 TSG Backnang Tennis 2
5 TV Plüderhausen 1
6 TA VFB Jagstheim 1

Von links: Stefan Kirmse, Axel Martin, Jürgen Mroch, Alfred Wichmann, Martin Fuchs, Dr. Ingolf Hoellen und
Dieter Kaiser

Nach unserem Abstieg 2016 in die Verbands -
liga war unser Mindestziel für diese Saison
der Verbleib in dieser Klasse. Dennoch stell-
ten wir uns der Herausforderung, wieder in
die Oberliga aufzusteigen. Durch zwei un-
glückliche 4:5-Niederlagen war der Aufstieg
schon in weite Ferne gerückt. Mit dem Sieg
(1:8) in Jagstheim und dem Heimsieg gegen
Niederstetten (5:4) hatten wir jedoch wieder
die Chance, durch einen Sieg im letzten
Spiel doch noch aufzusteigen.
Somit hieß es für das letzte Spiel: Alles oder
Nichts! Leider haben wir dieses unglücklich
mit 4:5 verloren, ein 6:3 hätte für den Auf-

stieg gereicht. Als Mannschaftsführer bin ich
mit unserer Leistung in dieser Saison dennoch
sehr zufrieden. Wir konnten den Klassen -
erhalt in der Verbandsliga sichern.
Ein großes Lob geht an unseren Axel Martin,
der alle seine Einzel- und Doppelspiele ge-
wonnen hat. Gratulation!
Bedanken möchte ich mich für den Einsatz
von Jakob Walter, Olaf Rempel und Bernd
Wichmann, die uns tatkräftig unterstützten.

Ab 2018 werden wir als Herren 60 in der Ver-
bandsliga spielen.

Die Herren 55/2 traten mit folgender Mann-
schaftsaufstellung an: Stefan Kirmse, Jürgen
Mroch, Martin Fuchs, Alfred Wichmann, Axel
Martin, Dieter Kaiser, Dr. Ingolf Hoellen.

Alfred Wichmann

Immer im Vorteil 
mit den offiziellen 

Sportler-Apotheken 
der TSG Backnang
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Spiel, Satz und Sieg.
Um die eigenen Ziele zu erreichen, braucht man 
ein solides Fundament. Hierzu berät Sie gerne 
unser kompetentes Team, im Rahmen unseres 
FinanzHaus-Konzeptes.

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Volksbank Backnang eG
Schillerstraße 18
71522 Backnang
Telefon 07191 802-0
Telefax  07191 802-198

info@volksbank-backnang.de
www.volksbank-backnang.de

»Kleiner Ball – 

  großer Sport!«»Kleiner Ball – 

  großer Sport!«
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Herren 60
Bezirksoberliga

Von links: Dr. Peter Schöder, Michael Blumenstein, Günther Widmann, Wolfgang Fochler, H.-G. Haller, 
Peter Kammerer, Alfred Stöckle, Klaus Lindner, Erhard Holub

Mit drei Siegen in Folge begann die Som-
mersaison 2017 vielversprechend. Im ersten
Spiel trat gleich der Absteiger aus der Ver-
bandsliga, Murrhardt, an und wir konnten be-
weisen, wo wir leistungsmäßig stehen. Nach
ausgeglichenen Einzeln (3:3) war wieder un-
sere Doppelstärke gefordert. Dort konnten
wir zwei von drei Spielen für uns entscheiden
und so mit einem 5:4-Gesamtergebnis Murr-
hardt von der Spitze verdrängen.
Deutlicher konnten wir uns im nächsten Spiel
in Schwäbisch Hall absetzen, hier gingen vier
Einzel an uns und wieder konnten wir zwei
Doppel für uns entscheiden zum Gesamter-
gebnis von 6:3.
Jetzt hatten wir den Kontakt zur Tabellen-
spitze hergestellt und fuhren erwartungsfroh
nach Schorndorf, die wir respektvoll hoch
eingeschätzt hatten. Nachdem unterschied -
liche Meinungen zur Richtigkeit der Mann-
schaftsaufstellung ausgeräumt waren, be-
gannen wir hochmotiviert unsere Einzel und
konnten auf den Plätzen 1 sowie 4 bis 6 wie-
der vier Einzelsiege auf unser Konto buchen.
Diesmal gelangen uns sogar drei Doppelsiege
und wir verließen die ratlosen Schorndorfer
mit einem 7:2 in der Tasche. Jetzt hatten wir
uns zum Favoriten gespielt und erstmals
wurde uns klar, dass wir eigentlich gar nicht
aufsteigen wollten.
So war es nicht unpassend, dass wir perso-
nell geschwächt die Woche darauf in Schnait

antraten und eine 5:4-Niederlage einstecken
mussten. Somit hatten wir jetzt Waiblingen
an die Tabellenspitze platziert.
Am Spieltag fünf hatten wir Rosengarten zu
Gast und das Studium der Spiele in den Vor-
jahren gab uns wenig Hoffnung auf einen
Sieg, waren sie doch auch in den Leistungs-
klassen fast durchweg drei Klassen höher
angesiedelt. Doch die Spiele liefen ausgegli-
chen mit zahlreichen Match-Tiebreaks und
Rosengarten ging mit einem knappen 5:4
als Sieger nach Hause.
Jetzt wurde es nochmal interessant, galt es
doch in Spiel sechs gegen den Tabellenfüh-
rer Waiblingen anzutreten und das Gesicht
zu wahren. Mit Fritz Umgelter und Holger
Parplies verstärkt, konnten wir vier Einzel für
uns entscheiden und völlig unerwartet noch
drei Doppelsiege hinzufügen. Das war mehr
als erwartet und hatte in der Tabellengestal-
tung merkbare Auswirkungen. Hatten wir im
ersten Spiel Murrhardt von der Spitze ver-
drängt, so hatte sie unser Sieg gegen Waib-
lingen wieder zum Tabellenführer – und da -
mit zum Aufsteiger gemacht. Wir hatten zum
guten Ende einen respektablen 2. Tabellen-

platz erreicht und damit mehr als wir uns zu
Saisonbeginn zum Ziel gesetzt hatten.

Als Stammspieler kamen zum Einsatz: 
Michael Blumenstein, Wolfgang Fochler,
 Alfred Stöckle, Erhard Holub, Günther Wid-
mann, Peter Kammerer, H. G. Haller und
Klaus Lindner. Verstärkung hatten wir von
Fritz Umgelter, Holger Parplies, Jürgen Mroch,
Martin Fuchs und Bernhard Roth, denen wir
herzlich danken.

Murrhardt nimmt erneut den Aufzug nach
oben in die Verbandsliga, Schnait und Schwä-
bisch Hall verlassen uns in die Bezirks liga.
So wie es aussieht, werden sie ersetzt durch
TC Urbach und TC Winterbach aus der Ver-
bandsliga und dem Aufsteiger TC Sulzbach 2
aus der Bezirksliga.

Jetzt freuen wir uns schon auf unseren ge-
meinsamen Mannschaftsflug nach Veli Losinj
im September, wo wir Gemeinschaftserleb-
nis und Tennisspiel zum Saisonausklang ver-
binden wollen.

Peter Kammerer

TABELLENSTAND

1 TC Murrhardt 1 
2 TSG Backnang Tennis 1
3 TC Waiblingen 1 
4 SPG Rosengarten/Westheim 1
5 TC Schorndorf 1902 1
6 TC Schnait 1
7 STC Schwäbisch Hall 1

tsg_netzroller_2017_2_rz  23.11.17  14:48  Seite 26



Herren 65 27

Herren 65
Südwestliga-Süd

Grandiose Saison für die Herren 65
Von der Papierform her als Mitfavorit gehan-
delt, ließen die 65er-Oldies vom 1. Spieltag
an keinen Zweifel, wer am Ende der Saison
ganz vorne stehen würde.
Zum Auftakt gab es das Derby gegen Fell-
bach. 4:2 stand es nach den Einzeln, wobei
sich Bernd Wichmann in seinem Einzel so
schwer verletzte, dass er für die gesamte
 Saison nicht mehr zur Verfügung stand.
Auch Olaf Rempel musste seine Partie ver-
letzungsbedingt abgeben. Das war es dann
aber auch schon für unsere Gäste, denn alle
drei Doppel konnten von uns gewonnen
 werden.
Auch Neckarrems sollte für uns kein Prüf-
stein sein. Beim 9:0 musste lediglich ein Satz
abgegeben werden.

Die dritte Partie führte uns in den Schwarz-
wald an den wunderschönen Titisee. Beim
TC GW Neustadt sollten die Weichen für den
Aufstieg gestellt werden. Beide Mannschaf-
ten waren noch ungeschlagen, doch schon
nach den Einzeln war die Partie mit 5:1 für
uns entschieden. Endstand 6:3.
Auf der altehrwürdigen Anlage des Heidel-
berger TC, dem auch viele Jahre Steffi Graf
angehörte, mussten wir hart kämpfen, bis alle
Einzel gewonnen waren – 6:0 – und am Ende
8:1 für unser Team.
Das letzte Spiel gegen Göppingen war vor
der Saison als „Endspiel“ deklariert. Selbst

eine 1:8-Niederlage hätten wir uns erlauben
können, doch so weit wollten wir es nicht
kommen lassen und schickten die „Staufer-
städter“ mit einer 0:9-Packung nach Hause.
Auch in diesem Spiel hatten wir nur einen
Satz abgegeben.
Eine tolle Saison fand bei einem gemütlichen
Gartenfest bei unserem Mannschaftskame-
raden Bernd Wichmann einen würdigen
 Abschluss.
Toll auch für mich, der ich als Mannschafts-
führer in einer wunderbaren Mannschaft ein
Teil von ihr sein durfte.

Erich Noller

TABELLENSTAND

1 TSG Backnang Tennis 1
2 TC GW Neustadt 1 
3 TC Göppingen 1 
4 TEV R.W. Fellbach 1 
5 TC Neckarrems 1
6 Heidelberger TC 1

Von links: Olaf Rempel, Bernd Wichmann, Georg Pertschi, Wolfgang Röck, 
Jakob Walter, Emil Belsak, Erich Noller, Peter Sigwart; Helmut Fischer (im Kreis)
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Herren 70
Württembergstaffel

Von links: Horst Becher, Heinz Hörauf, Holger Parplies, Kurt Noller, Bernhard Roth, Helmut Fischer, 
Fritz Umgelter, Dr. Peter Schöder, Hans Neidhardt, Peter Sigwart

Die erste Saison in der Württembergliga
haben die Herren 70 mit Bravour bewältigt.
Dabei musste sich unser Team durchaus ho -
hen Herausforderungen stellen: Starke Geg -
ner, darunter zwei Mannschaften, die aus der
Regionalliga-Südwestliga kamen sowie vier
Mannschaften, die bereits mehrere Jahre Er-
fahrung in der Württembergliga gesammelt
hatten. Weiterhin stand uns eine lange Spiel-
periode von sieben Spieltagen bevor; drei
Klassenabsteiger waren vom WTB vorgese-
hen worden.
Mit geballtem Kampfgeist und Mut ist die
Mannschaft in die erste Spielbegegnung, ein
Heimspiel gegen den TC Schönaich, gestar-
tet. Mit dem 5:1-Ergebnis erzielten wir einen
super Anfang. Auch unser zweiter Wett-
kampftag beim TC BW Rottweil brachte
uns – nach einem harten Einsatz – mit dem
4:2-Ergebnis einen deutlichen Sieg.
Es stellten sich nun die naheliegenden Fra-
gen: War damit eine gute Grundlage, unser
Ziel, den Klassenerhalt zu erreichen, gelegt
worden? Wird in der Württembergliga auch
nur mit Wasser gekocht? 
Wir haben uns davon nicht beirren lassen.
Denn es warteten noch fünf Wettkämpfe auf
uns, darunter der Favorit auf die Württem-
bergische Meisterschaft, der TC Aidlingen,
sowie namhafte Teams wie TC Göppingen,
TC Leonberg und TC Sillenbuch. Wir haben
uns davon jedoch keineswegs abschrecken
lassen. Drei Siege mussten her, um nicht in
die Gruppe der drei Absteiger zu geraten. 
Am 6. Spieltag, unserem dritten Heimspiel,
ist uns das auch gelungen. Unsere Mann-
schaft hat sich gegen die Herren vom TC
Heimsheim mit 5:1 Punkten durchgesetzt.
Der Klassenerhalt war damit gesichert. Die
Spekulationen, dass wir grundsätzlich mehr
erreichen könnten, haben wir schnell ver-
gessen.
Unter normalen Umständen und mit einem
Quäntchen Glück wären Siege über den TC
Göppingen und den TC Sillenbuch durch-
aus möglich gewesen. Für unser Klassenziel
waren sie jedoch ohne Bedeutung.

Wir freuen uns über das tatsächlich Erreich-
te und sind stolz darauf. 
Herzlichen Dank an die gesamte Mann-
schaft für den erfolgreichen, beispielhaften
Einsatz.

TABELLENSTAND

1 TC Aidlingen 1
2 TA SV Sillenbuch 1
3 TC Göppingen 1
4 TC Leonberg 1 
5 TSG Backnang Tennis 1
6 TC Heimsheim 1
7 TC BW Rottweil 1897 1
8 TC Schönaich 1

Uns allen wünschen wir weiterhin viel Spaß
und Freude in der wohlverdienten Freizeit und
selbstredend gute Gesundheit und viel Erfolg.

Heinz Hörauf
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30 Damen 1

Mit dem gleichen Team wie im letzten Jahr
ging die erste Damenmannschaft an den
Start. Das Ziel war auch in dieser Saison, die
Klasse zu halten. Zwei deutliche Siege am
Anfang brachten die TSG-Damen auf die
Aufstiegsspur, in der sie dann ungeschlagen
blieben. Siege über Geroksruhe 2, Mengen,
Waldau 3, Bopfingen, Weissenhof und Vai-

Damen 1
Verbandsliga

Damen

hingen 2 machten den völlig überraschenden
Aufstieg in die Oberliga möglich.

Die TSG-Damen spielten mit Viktoria Gogol,
Elisaveta Bär, Carina Ziegele, Pamela Menk,
Elena Varcakovic, Linda Hanselmann und
Reka Schlegl.

HUK

Von links: Pamela Menk, Reka Schlegl, Carina Ziegele, Viktoria Gogol, Lisa Bär, Elena Varcakovic

TABELLENSTAND

1 TSG Backnang Tennis 1
2 TEC Waldau 3
3 TC BW Vaihingen-Rohr 2
4 TA Sport-Club Mengen 1
5 TC Bopfingen 1
6 STG Geroksruhe 2
7 TC Weissenhof 1

Linda Hanselmann
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Von links: Julia Bachmann, Marina Kroll, Melinda Betz, Klara Fechter, Franziska Fechter, Martina Hofer

Damen 2
Bezirksklasse 1

TABELLENSTAND

1 TC Weinstadt-Endersbach 1
2 TSG Backnang Tennis 2
3 TEV R.W. Fellbach 3
4 TC Burgstetten 1
5 SPG Hertmw./Höfen-Baach 1

Nach dem Abstieg der vergangenen Saison
in die Bezirksklasse 1 war das Saisonziel klar:
Mit guten Ergebnissen sollte die Klasse ge-
halten werden. Einem deutlichen 9:0 in Hert-
mannsweiler folgten drei Begegnungen, bei
denen die Matches ausgeglichener und da -
mit auch spannender verliefen. Das beweist
auch der Ausgang der zweiten Begegnung
in Burgstetten. Trotz mehr gewonnener Sätze
und Spiele unterlagen die Backnanger Da -
men am Ende mit 4:5. Die letzten beiden

Spiele endeten 7:2 gegen Fellbach 3 und 
2:7 gegen Weinstadt-Endersbach. Damit er-
reichte die 2. Damenmannschaft letztendlich
einen sehr zufriedenstellenden zweiten Ta-
bellenrang.
Zum Einsatz kamen: Martina Hofer, Franziska
Fechter, Melinda Betz, Marina Kroll, Anas ta -
sia Bodnaruk, Julia Bachmann, Klara Fechter,
Kim Kroiss und Vanessa Schierle.

Franziska Fechter
Anastasia Bodnaruk Kim Kroiss
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Damen 40/1
Staffelliga

Von links: Gabi Gollnick, Stefanie Wurster, Heidrun Szillus, Beate Döffinger

TABELLENSTAND

1 TSG Backnang Tennis 1
2 TC Murrhardt 1
3 TA SG Bettringen 1
4 SPG Rosengarten/Westheim 1
5 TC Dewangen 1

Die neu gegründete Damen 40/1-Mann-
schaft, die sich erst im Winter im Training
kennengelernt hat, absolvierte die Sommer-
runde mit vier ungefährdeten Siegen. Das
erste Heimspiel gegen Murrhardt konnte mit
5:1 eingefahren werden. Im Auswärtsspiel
gegen Rosengarten, welches auf Samstag
mittag verlegt werden musste (bei brütender
Hitze), konnten wir dasselbe Ergebnis erzie-
len und waren schon sehr optimistisch für
den weiteren Verlauf der Runde.
Unser schwerster Gegner Bettringen wehrte
sich am meisten, trotzdem behielten wir
auch hier mit 5:1 die Oberhand, was uns un-
sere Gegnerinnen nur ungern zugestanden
haben. Das letzte Auswärtsspiel gegen den
bis dahin erfolglosen Gegner Dewangen
konnten wir dann mit 6:0 gewinnen. Damit

32 Damen 40/1

war der Aufstieg in die Verbandsstaffel be-
siegelt. ZIEL ERREICHT!
Wir haben eine tolle Mannschaft, die sich ge-
genseitig unterstützt und motiviert. In dieser
Besetzung starten wir nun in die Winterhallen -
runde und freuen uns heute schon auf die
nächst höhere Spielklasse im Sommer 2018.
Danke an das „Basta“ für die leckere Verpfle -
gung an den Spieltagen. Die Gegnerinnen
und wir haben uns immer nach einem an-
strengenden Spieltag über eine tolle Verkös -
ti gung gefreut.
Danke an meine Mädels für Eure absolute
Zuverlässigkeit und den sportlichen Ehrgeiz!
Es spielten: Steffi Wurster, Gabi Gollnick,
 Heidrun Szillus und Beate Döffinger.

Steffi Wurster
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Damen 40/2
Bezirksstaffel 2

Von links: Simone Heinzelmann, Françoise Schöder, Sonia Fuchs, Outi Abraham, Sandra Spingler

2017 war unser erster Sommer mit den
Damen 40/2. Nach der Aufteilung in die
Damen 40/1 und Damen 40/2 waren wir eine
kleinere Gruppe Mädels. Mit dabei waren:
Françoise Schöder, Sandra Spingler, Simone
Heinzelmann, Karin Hörger, Sonia Fuchs,
Outi Abraham und Sanna D’Amicis. Leider
konnte uns Sanna diesen Sommer nicht un-
terstützen. Wir hoffen, dass du im kommen-
den Sommer wieder mit dabei bist.
Wir haben sehr erfolgreich als 4er-Mannschaft
angefangen und unsere ersten zwei Spiele
gewonnen. Leider ging es nicht so weiter,
sondern wir verloren am 3. und 4. Spieltag.
Nächsten Sommer greifen wir erneut an.
Schon im Winter werden wir eine neue Spie-
lerin haben. Audrey Kreutzer-Wöllhaf hat zu
uns gewechselt. Herzlich willkommen! Wir
werden weiterhin sieben Damen sein, da

Sonia Fuchs wohl in Zukunft bei den Damen
50 mitspielen wird. Wir wünschen Sonia und
ihrer neuen Mannschaft viel Erfolg.

Wir freuen uns schon sehr auf die Winter -
hallenrunde und sind auch gespannt auf
nächsten Sommer.

Outi Abraham

TABELLENSTAND

1 TV Birkmannsweiler 1
2 TA TB Beinstein 1
3 TC Sulzbach a. d. Murr 1
4 TSG Backnang Tennis 2
5 TC Korb 1
6 TV Hohenacker 1

Der Aufschlag kommt mit voller Wucht,
eine Rückhand die ihresgleichen sucht.

Ob Volley, Lob oder Schmetterball,
der Spieler trifft in jedem Fall.

Gerade hat das Spiel begonnen,
schon hebt er die Hand, er hat gewonnen.

Die Zuschauer rätseln wie besessen:
„Was hat der Kerl denn nur gegessen?“

Es war kein Doping, das gibt nur Ärger,
es war ein Brot von …
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Gemeinsam mit meinen 14 Mitarbeitern/-innen stehe ich 
Ihnen in schweren Stunden in Ihrer Trauer zur Seite. An- 
gehörige sollen sich bei uns wohl und verstanden fühlen.

Herzlichst Ihre Charlotte Klinghoffer mit Team

Im Trauerfall nicht allein gelassen

BESTATTUNGSHAUS
ZUR RUHE Eine Marke der 

Charlotte Klinghoffer GmbH

Tag & Nacht 

Backnang
Aspacher Straße 70 

(0 71 91) 733 234

Zertifizierte Qualität:

www.zur-ruhe.de

Bestatter
vom Handwerk 
geprüft®

Bundesverband
Deutscher 
Bestatter e.V.

Verband Deutscher 
Bestattungs-
unternehmen e.V.

( )

Weitere Beratungsräume: Unterweissach • Großaspach • Murrhardt

34 Damen 50

Damen 50
Bezirksoberliga

Die Backnanger Spielerinnen sind optimis -
tisch in die Sommersaison 2017 gestartet.
Die Erweiterung und Verstärkung des Teams
um drei Spielerinnen stellte eine gute Basis
hierfür dar. Ob damit der Wiederaufstieg in
die Verbandsliga erlangt werden könnte?
Der Verlauf der Wettkämpfe dämpfte bald
unsere Erwartungen. Bereits das erste Heim-
spiel gegen den TA TSV Schlechtbach ist mit
3:6 an die Gäste abgegeben worden. Da die
Damen aus Schlechtbach als Favoriten für
den Aufstieg gehandelt worden waren, konnte
man das Ergebnis durchaus verkraften.
Die TSG-Damen haben in der zweiten Be-
gegnung den TC Korb mit 6:3 und in der drit-
ten Runde den Club TEV R.W. Fellbach
ebenfalls mit 6:3 besiegt.
Die Grenzen für das Backnanger Team zeig-
te dann letztendlich die Mannschaft von TA

TB Beinstein auf, die den Wettkampf gegen
uns mit 7:2 gewonnen hat.
Dennoch, das TSG-Team hat insgesamt gut
gekämpft und mit 2:2 Zählern einen siche-
ren dritten Rang in der Tabelle, vor den
Damen von TC Korb und TEV R.W. Fellbach
(Absteiger), erreicht.
Der mit 4:0 Punkten ungeschlagene Club TA
TSV Schlechtbach und der TA TB Beinstein
mit 3:1 Punkten erkämpften sich jeweils die
Rangplätze 1 (Aufstieg) und 2 in der Tabelle.

Herzlichen Dank an die gesamte Mannschaft
für ihren engagierten Einsatz. Uns allen wün-
schen wir weiterhin viel Spaß und Freude in
der wohlverdienten Freizeit und selbstre-
dend gute Gesundheit und viel Erfolg.

Renate Hörauf

Von links: Sandra Schäfer, Renate Blumenstein, Dr. Reglindis Rempel, Renate Hörauf, Kerstin Kirmse, Ursula Hir-
zel-Klein, Sylvia Steiner, Angelika Kern, Renate Keles

Renate Kachel Ingrid Frank

Bärbel Rombold

TABELLENSTAND

1 TA TSV Schlechtbach 1
2 TA TB Beinstein 1
3 TSG Backnang Tennis 1
4 TC Korb 1
5 TEV R.W. Fellbach 1
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Anzeige 35

Trainingslager 2018
Gardasee – Pieve di Tremosine (Limone)

Teilnehmer: Leistungsspieler/innen und 
alle Mitglieder der TSG Backnang

Leitung: Hans-Ulrich Kirmse 

Wann: 26. Mai bis 2. Juni 2018

Wo: Gardasee – Pieve di Tremosine
Residence delle Rose

Leistungen: Appartement, DZ, EZ

Training: Leistungstraining 
Gruppentraining 
Einzeltraining
Freies Training/Spielen

Anreise: Wird von den Teilnehmern selber 
organisiert (Fahrgemeinschaften)

Kosten: Preise auf Anfrage

Anmeldung: Hans-Ulrich Kirmse 
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Neue Trainer: Ilia Wunder + Daniele Sica 37

Tennislehrerausbildung: Staatlich geprüfter B-Trainer

Trainererfahrung/Trainerstationen:
☺ 2008–2011 Tennistrainer in der First-Line-Tennisacademy in Murr

Ausbildung zum Sport- und Fitnesskaufmann
Erste Erfahrungen als Trainer im professionellen Bereich, sowohl auf 
der nationalen wie internationalen Ebene

☺ Trainingserfahrungen im ATP- sowie WTA-Bereich
☺ 2011–2013 selbständiger Tennistrainer im Hobby- sowie Leistungs-

bereich in Weinsberg
☺ 2013 – heute Tennistrainer im Leistungsbereich in Oberstenfeld

Erfolge als Tennistrainer:
☺ Mehrere Titel auf Bezirks- sowie Verbandsebene
☺ Mehrere Top Ten-Spieler in Württemberg
☺ Trainer von Markus Wunder,

Nr. 5 in seinem Jahrgang in Deutschland, Nr. 1 in Württemberg U18
☺ Junioren-Mannschaft in die höchste Liga geführt
☺ Juniorinnen in die Verbandsliga geführt

Hobbys:
Habe mein Hobby zum Beruf gemacht!

Unterstützung im Jugend- und Leistungsbereich:
Ilia Wunder – neuer Co-Trainer bei der TSG Backnang Tennis

Ausbildung: Lizenzierter B-Trainer Fitness

Trainererfahrung:
☺ 2012–2015: Arbeit in Fitnessstudios
☺ seit 2015: Konditionstrainer TC Oberstenfeld

Erfolge als Tennistrainer:
☺ Personaltrainer von Markus Wunder
☺ Betreuung verschiedener Top 10-Spieler in Württemberg
☺ Aufstiege in die höchste Liga Junioren (Begleiter als Kondi-Coach)

Hobbys:
☺ Tennis
☺ Fußball
☺ Fitness

Unterstützung im Jugend- und Leistungsbereich sowie bei der 
Kooperation Schule/Verein:
Daniele Sica – neuer Fitness-Trainer bei der TSG Backnang Tennis
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Das Ziel der ersten Juniorenmannschaft war
klar definiert, Aufstieg in die Bezirksoberliga.
Dies wurde auch ohne Niederlage souverän
geschafft, dank einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung und der Mannschaftsfüh rung
von Ilia Wunder, der immer danach geschaut
hat, dass die Mannschaft in Bestbesetzung
spielt. Deutliche Siege über Fellbach, Enders -

Junioren 1
Bezirksliga

Jugend

bach, Waiblingen 3, Oeffingen und Schorn-
dorf sorgten für den Aufstieg in die Bezirks -
oberliga. 
Die TSG-Junioren spielten mit Markus Wunder,
Stavros Segkoulis, Moritz Schächer, Noah
Heeb, Jannis Griem und Marko Markovic.

HUK

Von links: Markus Wunder, Stavros Segkoulis, Noah Heeb, Jannis Griem, Marko Markovic, Moritz Schächer

38 Junioren 1

Jannis Griem

TABELLENSTAND

1 TSG Backnang Tennis 1
2 TA TV Oeffingen 1
3 TC Weinstadt-Endersbach 1
4 TEV R.W. Fellbach 1
5 TC Waiblingen 3
6 TC Schorndorf 1902 1
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Das Ziel, um den Aufstieg in die Bezirksklas-
se 1 mitzuspielen, wurde erreicht, doch leider
der Aufstieg denkbar knapp verpasst. Am
Ende war es ein Satz, der zum Aufstieg in die
Bezirksklasse 1 gefehlt hat. Die ersten drei
Mannschaften verbuchten alle ein 4:1 auf
ihrem Punktekonto, leider hatten die Back-

nanger Junioren das etwas schlechtere Satz-
verhältnis. 
Die TSG-Junioren spielten mit Franz Nopper,
Maksym Fotuima, Krispin Krüger, Alexander
Wildermuth, Henri Beckmann, Jonas Stark,
Henrik Weber und Jona Döffinger.

HUK

Von links: Jonas Stark, Franz Nopper, Alexander Wildermuth, Krispin Krüger, Henri Beckmann, Maksym Fotuima

Junioren 2 39

Junioren 2
Bezirksklasse 2

Jona Döffinger Henrik Weber

TABELLENSTAND

1 TA TSV Neustadt 1
2 TA TV Oeffingen 2
3 TSG Backnang Tennis 2
4 TC Schnait 1
5 SPG Hegnach/Oeffingen 1
6 TC Geradstetten 1
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40 Knaben 1 + 2

Knaben 1
Bezirksstaffel 1

Knaben 2
Kreisstaffel 3

TABELLENSTAND

1 TA TB Beinstein 2
2 TA SSV Steinach-Reichenbach 1
3 TA SG Oppenweiler-Strümpf. 1
4 TA TSV Schlechtbach 1
5 TSG Backnang Tennis 2
6 TV Allmersbach 1

Von links: Malte Windmüller, Nicolai Schweizer, Cedric Strupp, Laurin Strupp

Von links: Moritz Niedan, Jona Döffinger, Noah Heeb, Alexander Wildermuth

Die 1. Knabenmannschaft der TSG konnte
sich auch in dieser Saison wieder gut in der
zweihöchsten Liga, der Bezirksstaffel 1, be-
haupten. Von sieben am Start befindlichen
Teams erzielte die Mannschaft um Noah Heeb,
Alexander Wildermuth, Jona Döffinger, Moritz
Niedan und Ersatzmann Malte Windmüller
einen denkbar knappen 3. Platz hinter Wein-
stadt-Endersbach 1 und Winnenden 2. Alle
drei Mannschaften hatten zum Schluss ein
Punktekonto von 5:1. Wegen nicht gewon-

nenen drei Spielen verpassten unsere Jungs
den Aufstieg in die Verbandsliga knapp, ob-
wohl die Mannschaft das vorletzte Spiel ge -
gen den Tabellennachbarn Weinstadt-Enders -
bach noch gewinnen konnte. Dabei gingen
die Spiele gegen TV Birkmannsweiler 1 (6:0),
TEV Fellbach 1 (6:0) und TV Oeffingen 1 (5:1)
jeweils klar an die TSG. Das Spiel gegen
Weinstadt-Endersbach konnte erst knapp
nach einem 3:3 Punkte- und 6:6 Satzgleich-
stand mit einem Spiel Unterschied gewon-
nen werden. Lediglich gegen Winnenden 2,
den späteren Tabellenführer, musste sich die
Mannschaft mit 2:4 geschlagen geben.
Durchweg konstante Leistungen in den Ein-
zeln, aber auch insbesondere gute Leistun-

gen in den Doppeln brachten die Punkte.
Überragend war unsere Nr.1 Noah Heeb, der
als Einziger alle sechs Einzel und alle Doppel
gewonnen hatte.
Unsere Knaben 1 haben sich in ihrer 3. Sai-
son in dieser Zusammensetzung sehr gut
geschlagen und konnten in dieser schwieri-
gen Gruppe fast den Aufstieg schaffen, drei
Spiele waren letztlich bei Punktegleichstand
der ersten drei Mannschaften entscheidend.
Schade, dass das Team aus Altersgründen
Alexander Wildermuth und Jona Döffinger
verlieren wird, was eine neue Zusammenset-
zung und einen Neuanfang der Mannschaft
erfordern wird.

Kerstin Wildermuth

Die zweite Knabenmannschaft schaffte mit
Nicolai Schweizer, Malte Windmüller, Cedrik
Strupp, Laurin Strupp und Luca Schmetzer
den Klassenerhalt. Der Sprung von der Kids

Cup-Mannschaft, mit druckreduzierten Bällen,
zu den Knaben ist gewöhnungsbedürftig und
bedarf noch mehr Spielpraxis.

HUK

TABELLENSTAND

1 TC Winnenden 2
2 TC Weinstadt-Endersbach 1
3 TSG Backnang Tennis 1
4 SPG Hegnach/Oeffingen 1
5 TEV R.W. Fellbach 1
6 TV Birkmannsweiler 1
7 TA TSV Schmiden 1

Luca
Schmetzer

Malte
Windmüller
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42 Juniorinnen 1

Juniorinnen 1
Verbandsliga

Von links: Annalise Abraham, Lena Schächer, Melinda Betz, Julia Bachmann, Vanessa Kümmerle, 
Patricia Junasova

Nachdem ein Großteil der Spielerinnen der
letzten Jahre aus Altersgründen nicht mehr
antreten durfte, war schon im Herbst 2016
klar, dass 2017 eine ganz schwierige Saison
für die Juniorinnen in der Verbandsliga wer-
den würde. Das Ausscheiden von Jiri, der die
Juniorinnen lange Jahre begleitet hatte, ge-
paart mit einem weiteren Abgang einer Spie-
lerin zu einer anderen Mannschaft, machte
die Situation nicht einfacher. Als dann noch
zu Saisonbeginn Marie Hoppe aus Verlet-
zungsgründen ausfiel, war klar, dass der
Klassenerhalt nur mit einem Wunder zu er-
reichen war. Das neue Ziel war nun vollstän-
dig zu allen Begegnungen anzutreten und
den Spaß am Tennis nicht zu verlieren. Blu-
ten musste dafür die zweite Mannschaft, die
ständig ein bis zwei Spielerinnen abtreten
musste. Hierfür erklärten sich Selin Kaplan,
Vanessa Kümmerle, Lara Weingärtner und
Annalise Abraham bereit – vielen Dank an
Euch!!! 
Trotz der schwierigen Voraussetzungen und
der Tatsache, dass keine Begegnung ge-
wonnen werden konnte, gab es innerhalb
der Mannschaft keinerlei Spannungen. Zum
guten Teamklima hatte unsere Nummer Eins,
Patricia Junasova, beigetragen. Sie war
immer ein Vorbild für die anderen Spielerin-
nen und hat gezeigt, dass gute Sportler auch
rundum tolle Mädels sein können, von denen
mal viel lernen kann. Bis auf ein Einzel, das
sie ganz knapp im Match-Tiebreak verloren

hatte, konnte sie alle ihre Einzel gewinnen.
Auch im Doppel war sie mit Melinda Betz
mehrmals erfolgreich oder musste sich nur
knapp geschlagen geben. Ein weiteres star-
kes Doppel spielten Lena Schächer und
Julia Bachmann in Renningen, das sie mit
einem Sieg im Match-Tiebreak für sich ent-
schieden.
Auch wenn nur wenige Punkte gesammelt
werden konnten, haben alle gekämpft, nicht
aufgegeben trotz Blutblasen an den Füßen
(Kim Kroiss) und viel an Erfahrung gegen
starke Gegner gesammelt. Beeindruckend
waren die Leistungen der erst zwölfjährigen
Lena Schächer auf Position 3, der aber leider
das letzte Quäntchen Glück zum Sieg fehlte.
Aber auch Melinda Betz, die auf Position 2
spielen musste, hat beeindruckend knappe
Ergebnisse gegen starke Spielerinnen errei-
chen können.
Der Abstieg konnte nicht verhindert werden,
aber ich bedanke mich bei allen Spielerin-
nen und Melinda Betz, die einen Großteil der
Mannschaftsführung übernommen hatte, für
eine schöne und entspannte Saison 2017. Ihr
wart ein tolles Team!

Für die Juniorinnen 1 spielten: Patricia Juna-
sova, Melinda Betz, Lena Schächer, Julia
Bachmann, Kim Kroiss, Selin Kaplan, Vanessa
Kümmerle, Lara Weingärtner und Annalise
Abraham.

Heike Kempter

Kim Kroiss Selin Kaplan

Lara Weingärtner

Melinda Betz

TABELLENSTAND

1 TA SV Böblingen 1
2 TC Urbach 1
3 TA Spfr. Schwendi 2
4 TC Waiblingen 1
5 TSC Renningen 1
6 TSG Backnang Tennis 1
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Juniorinnen 2 + Mädchen 1 43

Juniorinnen 2
Bezirksklasse 1

TABELLENSTAND

1 TC Waiblingen 3
2 TEV R.W. Fellbach 2
3 TA TB Beinstein 1
4 TC Schwaikheim 1
5 TSG Backnang Tennis 2

Von links: Annalise Abraham, Carla Klenk, Vanessa Kümmerle, Lisa Engwert, Lara Weingärtner, Anna-Lea Gruber

Mit einigen neuen Gesichtern ging die zweite
Mannschaft der Juniorinnen in der Bezirks-
klasse 1 an den Start. Annalise Abraham und
Vanessa Kümmerle hatten die neuen TSG-
Juniorinnen verstärkt. Zum Team ge hör ten
noch Marina Burova, Lara Weingärtner, Anna-
Lea Gruber, Linea Rupp, Maja Windmüller,
Carla Klenk und Lisa Engwert.
In dieser Gruppe gab es keinen Absteiger
und somit wird die zweite Juniorinnenmann-
schaft auch im nächsten Jahr wieder in der
Bezirksklasse 1 mitspielen.

HUK

Mädchen 1
Bezirksstaffel 1

Von links: Linda Rupp, Vanessa Kümmerle, Kim Kroiss, Anne Niedan

Die erste Mädchenmannschaft schaffte lei-
der nicht den ersehnten Klassenerhalt und
muss in der nächsten Saison in der Bezirks-
staffel 2 um Punkte spielen.

Die TSG-Mädchen spielten mit Kim Kroiss,
Vanessa Kümmerle, Linea Rupp, Maja Wind-
müller und Anne Niedan.

HUK

Marina Burova Linea Rupp Maja Windmüller

Maja Windmüller

TABELLENSTAND

1 TC Winnenden 1
2 TC Weinstadt-Endersbach 1
3 TC Schorndorf 1902 1
4 TA TV Oeffingen 1
5 TSG Backnang Tennis 1
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44 Bericht der Jugendwarte

Diesen Sommer sind wir mit je einer ge-
mischten Mannschaft U8 Kleinfeld und U10
Midcourt, je zwei Mannschaften bei U12
Kids Cup, U14 Knaben, U18 Junioren und
U18 Juniorinnen angetreten. Bei den U14
Mädchen konnten wir eine Mannschaft mel-
den. Insgesamt waren wir also mit elf Kinder-
und Jugendmannschaften vertreten.

Unterm Strich war die Saison mit drei ersten
(U10, U12, U18 Junioren 1) und vier letzten
Plätzen (U8, U14 Mädchen, U18 Juniorinnen
1 und U18 Juniorinnen 2), bei drei dritten
Plätzen und einem fünften Platz, eher durch-
wachsen. Während wir bei den Jungs sowie
der gemischten U10 schöne Erfolge verbu-
chen konnten, haben wir bei den Mädels
deutliches Verbesserungspotenzial. Alle wei-
teren Infos zu den Teams entnehmt ihr bitte
den jeweiligen Team-Berichten.

Was war sonst noch so los auf unserer
 tollen Anlage?

Zur Saisoneröffnung konnten wir die erfolg-
reichen Kinder- und Jugendmannschaften der
Winter-Hallenrunde ehren, dabei erstmals
unser neues, farbenfrohes Vereinsoutfit einer
breiteren Öffentlichkeit vorstellen und unseren
langjährigen Trainer Jiri Javorsky mit einem
schönen Spalier gebührend verabschieden.
Das erstmals generationenübergreifend
durchgeführte Bändeles-Turnier kam bei den
teilnehmenden Kindern und Jugendlichen,
aber auch bei den Erwachsenen sehr gut an.

Wie bereits im letzten Netzroller avisiert, ha -
ben wir den Kindern und Jugendlichen jeden
Samstag zwischen 9:30 und 12:30 Uhr die
Möglichkeit zu einem gemeinsamen,  freien
Training angeboten, welches überwiegend
von den Altersklassen U8 und U10 genutzt
wurde. Der tolle Erfolg der U10 insbesondere
in den Staffel-Wettbewerben ist sicher zu
einem gewissen Anteil auch diesem Training
zu verdanken. Das Training werden wir in der
Sommersaison 2018 wieder im bisherigen
Umfang anbieten; diesen Winter werden wir
uns, um Kosten zu sparen, auf reduzierter
Basis einmal pro Monat treffen.

Des Weiteren fand diesen Sommer erstmals
ein zusätzliches Trainingslager bereits in der

ersten Woche der Sommerferien auf unserer
wunderschönen Anlage statt, bei dem erst-
malig auch zwei Übernachtungen (im eige-
nen Zelt) stattgefunden haben. Die Reso-
nanz mit 28 Teilnehmern, davon 15 Externe,
war äußerst positiv. Weitere Infos hierzu fin-
det ihr im separaten Bericht.

Was steht jetzt noch an?

Neben dem Sommerfest am 16.09.2017, in
dessen Rahmen wir u.a. die erfolgreichen
Mann schaften ehren wollen, steht noch die
Ausrichtung des Bambini-Masters am
07.10.2017 in unserer Halle auf dem Pro-
gramm. Neben zahlreichen Teilnehmern aus
unserer U8 hoffen wir auf viele freiwillige Ju-
gendliche aus den Altersklassen 10–14, die
uns bei der Ausrichtung als Schiedsrichter
unterstützen.

Zum Ende des Jahres findet dann noch
unser Weihnachts-Camp am 22.12.2017
statt, bei dem wir nach einem Trainingstag
mit Uli Kirmse und seinem Team die Saison
gemeinsam, besinnlich und mit Vorfreude
auf Weihnachten ausklingen lassen wollen.

In der anstehenden Wintersaison treten wir
wie im Vorjahr mit je einer Mannschaft U10
Midcourt, U14 Knaben und U18 Juniorinnen
an. Erstmals dabei sind auch U14 Mädchen
und U18 Junioren. Dabei stehen insbeson-
dere bei den U10 und U14 nicht vordere Plat-
zierungen im Fokus, sondern der Versuch,
Mannschaftsgebilde zu formen und Team-
geist zu fördern – und dabei möglichst viele
Spieler und Spielerinnen einzusetzen.

Wir danken allen Eltern, die uns bei unseren
Aktivitäten für die TSG Tennis unterstützen,
insbesondere natürlich allen Mannschafts-
führern und Mannschaftsführerinnen. Wir
brauchen weiterhin die Unterstützung der
Tennis-Eltern, um die Jugendarbeit in unse-
rem Verein weiter voran zu bringen!

Last but not least natürlich auch noch ein
großes Dankeschön unseren Sponsoren für
die Unterstützung!

Bianca und Helmut Niedan

Unsere Jugendwarte Bianca und Helmut Niedan berichten
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Kleinfeld 1 45

Kleinfeld 1
VR-Talentiade U8

Samstagstraining
der Jüngsten

Von links: Ferdinand Klenk, Ana Culic, Nathalie Schindera, Moritz Grammel

Bei der diesjährigen VR-Talentiade direkt am
Anfang der Tennissaison waren die Kleinsten
auch wieder mit Spaß und Eifer dabei. An
drei Wettkampftagen versuchten sie sich im
Einzel- und Doppelspiel sowie bei vier Staf-
felübungen, wo es um Geschicklichkeit und
Schnelligkeit ging, und verbuchten den ein
oder anderen Erfolg.
Leider konnte aufgrund mehrerer plötzlicher
Absagen der letzte Spieltag gegen Enders-
bach nicht mehr wahrgenommen und diese
Begegnung kampflos mit 0:20 abgegeben
werden.

Parallel dazu trainieren unser Jüngsten
jeden Samstagvormittag im freien Spiel und
den Staffelübungen, um auch in der nächs -
ten Saison den Gegnern Paroli bieten zu
 können.

Mit dabei waren Ana Culic, Moritz Grammel,
Ferdinand Klenk, Nathalie Schindera, Luise
Weber und Nicolai Werkmann.

Shirin Schindera

TABELLENSTAND

1 TV Buocher-Höhe 1
2 TC Schorndorf 1902 1
3 TC Waiblingen 1
4 TC Weinstadt-Endersbach 2
5 TSG Backnang Tennis 1

Nicolai Werkmann Luise Weber

Von links hinten: Nico Werkmann, Ana Culic, Nathalie
Schindera, Karin Schramm; 
von links vorne: Carina Schramm, Kathlyn Krüger
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46 Midcourt 1

Midcourt 1
VR-Talentiade U10

Von links: Hannes Rupp, Franzisca Bachmann, Anne Niedan, Laurin Schmidt und Sam Peranitsch

Einweisung vor dem Basketballspiel gegen Urbach

Vizemeister-Titel
für die U10 Midcourt-Kinder

Unser U10 Midcourt-Team darf nach der
super Winterhallenrunde mit Platz 1 ebenfalls
auf eine äußerst erfolgreiche Sommersaison
2017 zurückblicken: Die Mannschaft um
Franzisca Bachmann, Anne Niedan, Laurin
Schmidt, Sam Peranitsch und Hannes Rupp
konnte alle fünf Gruppenspiele, die eine Kom -
bination aus vier (neuen!) Geschicklichkeits-
staffeln und sechs Tennis-Spielen beinhalten,
überwiegend deutlich mit jeweils 20:0 bzw.
18:2 für sich entscheiden. Allein die Begeg-
nung gegen die spielstarken Kinder vom TC
Waiblingen 1 endete relativ knapp mit 12:8 für
unser Team, wobei hierfür letztlich das deut-
lich bessere Ergebnis in den Geschicklichkeits-
Staffeln mit 8:0 ausschlaggebend war. Der
Lohn für diese starke Leistung: Platz 1 in der
Abschlusstabelle und Qualifikation für das
Viertelfinale im Bezirk B gegen die SPG Wein-
stadt, die auf der heimischen Tennisanlage
ebenfalls deutlich mit 16:4 geschlagen wurde.

Am 22.07.2017 fanden dann die beiden
Halbfinale und das Finale der vier besten
Mannschaften des Bezirks im Rahmen der
von den Volks- und Raiffeisenbanken ge-
sponserten VR-Talentiade auf der Anlage
des TC Aalen statt.

Kleines „Schmankerl“ am Rande: Gerade
noch rechtzeitig zum Finale hat der WTB (auf
wessen Betreiben auch immer) am Vortag (!)
die Regeln dahingehend geändert, dass die
Tennis-Ergebnisse auf einmal mit Faktor drei
(anstatt wie bisher mit zwei) gewertet wur-
den. Mit der plötzlichen Regeländerung wur-
den wir morgens auf der Anlage in Aalen
konfrontiert. Ein Schelm, wer dabei Böses
denkt… Immerhin hat unser Team in der
kompletten Saison alle Staffeln überwiegend
mit 8:0 und nur zwei mit 6:2 gewinnen kön-
nen. Das muss wohl auch im Bezirk B auf-
gefallen sein. Aber sei’s drum: Wir sind nach
wie vor vom Nutzen der Staffeln für die Aus-
bildung der basalen Fähigkeiten Kondition,
Kraft und Koordination bei den Kindern über -

zeugt und werden auch im nächsten Jahr
wieder jeden Samstagmorgen auf unserer
Anlage 90 Minuten die U8 und U10 entspre-
chend trainieren und fördern.

Zurück zum Finale: Als weitere Disziplin
stand nun auch noch ein 15-minütiges Basket -
ballspiel auf der Wettkampfliste. Das mehr-
malige Basketballtraining, das wir davor
noch durchgeführt haben, zahlte sich prompt
aus und so behielten unsere jungen Tennis-
Cracks im Halbfinale nach 8:0 in den Staffeln
und einem 10:3 im Basketball insgesamt mit
18:12 die Oberhand gegen die Kinder vom
TC Urbach 1, die ihrerseits das Spiel um den
3. Platz gegen den TC Weinstadt-Enders -
bach 1 siegreich gestalten konnten.

Im abschließenden Finale gegen die schon
aus den Gruppenspielen bekannten Waib-
linger Kinder unterlag unser Team nach lan-
gem und zähem Kampf mit drei im Match-
Tiebreak verlorenen Begegnungen knapp
und unglücklich mit 13:17. Bereits ein weite-
res gewonnenes Match hätte schon zum Ge-
samtsieg gereicht! So steht am Ende einer
tollen Saison ein anfangs nicht zu erwarten-
der 2. Platz im Bezirksfinale, auf den unsere
jungen Spielerinnen und Spieler mit Recht
stolz sein dürfen.

Helmut Niedan

TABELLENSTAND

1 TSG Backnang Tennis 1
2 TC Waiblingen 1
3 TC Weinstadt-Endersbach 2
4 SPG Weinstadt Jugend 2
5 TC Schwaikheim 1
6 TC Burgstetten 1
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Kids Cup 1 + 2 47

Kids Cup 1
Staffelliga U12

Von links: Moritz Niedan, Malte Windmüller, Anne Niedan, Franzisca Bachmann

Die 1. Kids Cup-Mannschaft musste in einer
sehr schweren Gruppe an den Start gehen
und verpasste deshalb nur knapp den Grup-
pensieg. Am Ende blieb ein hart erkämpfter
3. Platz.

Die 1. Kids Cup-Mannschaft spielte mit Moritz
Niedan, Nicolai Schweizer, Malte Windmüller,
Laurin Schmidt, Luca Schmetzer, Anne Nie-
dan und Franzisca Bachmann.

HUK

Kids Cup 2
Staffelliga U12

Kids Cup 2 spielte von links mit: Carla Klenk, Hannes Rupp, Yassine Ben Fraj, Luca Schmetzer

Das Kids Cup 2-Team um Luca Schmetzer,
Hannes Rupp, Yassine Ben Fraj und Carla
Klenk ist in dieser kurzen Zeit zu einer star-
ken Mannschaft zusammen gewachsen und
hat gezeigt, dass sie bereit für die nächste
Saison sind! Dies haben sie mit dem ersten
Platz deutlich bewiesen!
Wir sind stolz darauf, dass wir ein so tolles
Team begleitet haben!

Sabrina Schmetzer und Stefanie Rupp

TABELLENSTAND

1 TC Waiblingen 1
2 TC Weinstadt-Endersbach 1
3 TSG Backnang Tennis 1
4 TEV R.W. Fellbach 1
5 TC Schwaikheim 1
6 TV Birkmannsweiler 1

TABELLENSTAND

1 TSG Backnang Tennis 2
2 TV Allmersbach 1
3 TC Sulzbach a. d. Murr 1
4 TC Burgstetten 1
5 TC Weiler zum Stein 1
6 SPG Auenw./Lippoldsw./Oberbr. 1

Luca Schmetzer Laurin Schmidt
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48 Jugend trainiert für Olympia

Jugend trainiert für Olympia
Regierungspräsidiumsfinale:
TSG-Cracks werden Dritte aus
140 Schulen

Das erfolgreiche Team der Grundschule Maubach: Franzisca Bachmann,
Laurin Schmidt (hinten), Yassine Ben Fraj und Anne Niedan (vorne) – aus-
nahmslos Mannschaftsspieler der TSG Tennis

Anfang April konnten sich die Grundschüler aus Maubach bereits
zum dritten Mal hintereinander in der gleichen Mannschaftszusam-
mensetzung für das Regierungspräsidiums finale des Wettbewerbs
„Jugend trainiert für Olympia“ im Landesleis tungszentrum des WTB
in Stuttgart-Stammheim qualifizieren. Die Gruppenphase konnten
die Maubacher Tennis-Cracks mit Siegen gegen Bad Mergentheim
(6:0), Großheppach (3:3) und Lauchheim (6:0) unbeschadet über-
stehen. Nach einem gemeinsamen Mittagessen aller Teilnehmer
ging es anschlie ßend in das Halbfinale, in dem die Maubacher aller-
dings nach hartem Kampf gegen Gerlingen leider mit 1:3 in den Ein-
zeln den Kürzeren gezogen haben. Die abschließenden Doppel um
Platz 3 gegen Endersbach konnten dann jedoch mit 2:0 wieder sou-
verän gewonnen werden. Platz 1 ging an die Grundschule in Filder-
stadt, Platz 2 an Gerlingen.
Am Ende steht für die Maubacher Tennis-Kids, allesamt aktive Mann-
schaftsspieler in den Kinder- und Jugendmannschaften bei der TSG
Backnang Tennis 1925 e.V., nun ein toller dritter Platz unter insge-
samt 140 Grundschulen, die im Rahmen des diesjährigen Wettbe-
werbs im Regierungspräsidium Stuttgart angetreten sind.
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Tolle Ergebnisse bei den
 Jugend-Bezirksmeisterschaften

Von links: Moritz Niedan, Noah Heeb, Anne Niedan, Alexander Wildermuth

Erfolge Jugend 49

Die diesjährigen LBS Cup-Tennis-Jugend-Bezirksmeisterschaften
Sommer wurden wie in den Vorjahren in Schwäbisch Gmünd, Wald-
hausen und Bettringen durchgeführt. Am Wochenende vom 19. bis
21.05.2017 konnten die teilnehmenden Kinder und Jugendlichen
der TSG Backnang Tennis 1925 e.V. tolle Erfolge erzielen: Die Mit-
glieder der ersten Knaben-Mannschaft – Alexander Wildermuth,
Noah Heeb und Moritz Niedan – konnten in den Altersklassen U14,
U13 und U12 an den Finaltagen jeweils einen erfolgreichen, dritten
Platz belegen.

Noch besser lief es bei der jüngsten der Backnanger Tennis-Kids,
Anne Niedan: Sie konnte sich in ihrem Finale in der Altersklasse U9
gegen Milla Dimitrijevic von der TV Buocher-Höhe mit 4:0 und 4:1
durchsetzen und wurde erstmalig Bezirksmeisterin, was zur Qualifi-
kation für die Württembergischen Meisterschaften führte. Dort be-
legte Anne den 3. Platz in ihrer Altersklasse, was wiederum zur Quali -
fikation für die Orange Masters im badischen Leistungszentrum in
Leimen führte. Dort spielten auf Einladung der Tennisverbände aus
Hessen, Baden, Württemberg und Bayern die besten 16 Kids um
den Mastertitel. Nach drei Siegen in der Gruppenphase unterlag
Anne im Viertelfinale dann der späteren Siegerin Florentina Kastner
aus Bayern – und wurde am Ende Fünfte.
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Breitensport

50 Breitensportwartin

Breitensportwartin Outi Abraham berichtet
Die Saison fing mit einem schon traditionellen
Bändelesturnier an. Neu dieses Jahr war,
dass einige Kinder dabei waren. Nach der
offi ziellen Saisoneröffnung und dem bewe-
genden Abschied von Jiri Javorsky auf der
Terrasse, haben wir ein tolles Turnier gehabt
mit jungen und etwas älteren Spielerinnen
und Spielern.

Das diesjährige Kochlöfffelturnier haben wir
wieder am letzten Dienstag vor den Sommer -
ferien gespielt. Dieses Jahr war die Siegerin
Renate Keles. Herzlichen Glückwunsch und
vielen Dank für den tollen Bericht für den
Netzroller von dir!

Die Städterunde mit Ludwigsburg, Waiblin-
gen und Schorndorf wurde dieses Jahr wei-
terhin mit dem geänderten Modus, ohne
große Konkurrenz zwischen den teilnehmen-
den Städten, durchgeführt. Vielen Dank an
den Organisator der Städterunde, Alex Gei-
bel, und an alle, die teilgenommen haben.

Am 16. September hatten wir einen schönen
Saisonabschluss. Wir fingen mit einem Ab-
schlussturnier bei strahlendem Sonnen -
schein an. Bis zur Kaffeepause – vielen Dank
an Gabi für die Organisation – hat das Wetter
perfekt mitgespielt. Es wurden Mixed und
teils Herrendoppel gespielt, da die Herren
dieses Mal in der Überzahl waren. Unsere
vier jüngsten Spieler haben sehr gut mit den
erfahrenen Spielern mithalten können und
wir hatten spannende Spiele und viel Spaß
miteinander. Sieger mit den meisten Punkten
waren Jakob Walter, Alex Geibel, Thilo Hein-
zelmann und unsere jüngste Teilnehmerin
Anne Niedan. Glückwunsch an alle!

Die Wintersaison hat schon angefangen. Ich
wünsche uns allen eine wunderschöne Hal-
lensaison mit tollen Events.

Eure
Outi Abraham

Outi Abraham
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Damen Hobby 51

Damen Hobby
Dienstagsrunde / Hobbystaffel

Für die TSG Backnang im Einsatz: Sandra Kümmer-
len, Monica Schust, Cornelia Janke, Audrey Kreutzer-
Wöllhaf, Margot Strauß und Kerstin Windmüller

Für die TSG Backnang im Einsatz: Audrey Kreutzer-
Wöllhaf, Jutta Bass, Petra Neuwirth, Vesta Trillitsch,
Kerstin Windmüller und Ulrike Rinker

Von links: Petra Neuwirth, Sandra Kümmerlen, Vesta Trillitsch, MF Monica Schust, Sylvia Schmoll, Ruth Heess,
Kerstin Windmüller, Audrey Kreutzer-Wöllhaf

Die Hobby-Damen „Dienstagsrunde“ starte-
ten in die diesjährige Sommersaison mit
zahlreichen Änderungen im Team. Viele alt-
gediente Hobby-Damen hatten das Team
verlassen, so dass bei den „Schnupperin-
nen“ reichlich Werbung für die Hobbyrunde
gemacht wurde und dann auch gleich sechs
neue Spielerinnen dazugewonnen werden
konnten, sodass eine schlagkräftige und
hoch motivierte Hobby-Mannschaft für die
Sommersaison zur Verfügung stand. 
Beim ersten Spiel mussten dann auch gleich
vier „Neue“ beim TC Aspach antreten. Bei
kühler Witterung schlugen sich die Hobby-
Damen tapfer, verloren aber knapp ihre Spie-
le 2:4. Trotzdem hatten alle viel Spaß und
Freude bei ihrem ersten Einsatz.
Im Heimspiel gegen den TC Aspach gelang
dann sogar die Revanche. Am Ende stand es
4:2 für die TSG Hobby-Damen. Dies wurde
zusammen mit den Spielerinnen aus Aspach
mit einem Gläschen Sekt gebührend gefeiert.

Das Heimspiel gegen den TC Weinstadt-
 Endersbach verlief ebenfalls in entspannter
Atmosphäre. Am Ende stand es 3:3, sodass
einem fröhlichen Ausklang im Basta nichts
im Wege stand. 
Das Heimspiel gegen TV Buocher-Höhe fand
an einem heißen Dienstagnachmittag statt,
sodass entschieden wurde, vier Doppel und
ein Einzel zu spielen. Trotz vorbildlichem Ein-
satz mussten sich die Hobby-Damen aber
mit 1:4 geschlagen geben.
Die Auswärtsspiele beim TC Weinstadt-
 Endersbach und TV Buocher Höhe stehen
noch an. Trotzdem kann man abschließend
schon sagen, dass alle viel Spaß und Freude
an den Spieltagen hatten und viele sicherlich
auch bei der nächsten Sommersaison wie-
der dabei sein werden.

Vielen Dank an alle Spielerinnen für ihren
Einsatz in diesem Jahr.

Monica Schust 
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WM Sport-Zentrum 53

Das WM Sport-Zentrum bleibt seinen Grundsätzen treu:
Sinnvolles Training in einem modernen Gerätepark

Stillstand ist Rückschritt. Kontinuierlich hat sich das WM Sport-Zentrum
über die Jahrzehnte mit System weiter entwickelt. Einfach nur glänzende
Geräte aufzustellen, das ist nicht der Anspruch von Inhaber Manfred Giess.
Vielmehr: Mit Sinn eine Weiterentwicklung zu gestalten ist die selbst gestellte
Herausforderung.

Daher werden interessante Entwicklungen auf dem vielfältigen Markt beob-
achtet und finden sich oft in Backnang wieder. Wie ein von HUMAN-Sport
entwickeltes Functionaltraining mit sechs Maschinen, die gerade in den

 Bereichen Kraft, Beweglichkeit, Koordination
und Leistungsfähigkeit äußerst effektiv arbei-
ten. Insgesamt bieten diese Top-Geräte – in
einem attraktiven Functional-Zirkel zusammen -
gestellt – zwölf Basisübungen mit 999 Vari -
anten.

Sinnvoll ist ebenfalls ein effektiver Rücken-
 Zirkel mit vier neuen Geräten. Gerade wer mit
Problemen „im Kreuz“ zu kämpfen hat, wird

sich hier schnell wohl(er) fühlen. Mit „Hammer Strength Plate-Loaded“ steht
eine aktuelle Fitness-Serie aus den USA mit neun Maschinen im großen
Hantelbereich des Backnanger WM Sport-Zentrums zur Verfügung.

Der Parcours von Schnell-Trainingsgeräten ist tatsächlich eine kleine Revo-
lution: In diesem Chipkarten-Zirkel sind gleich zehn Maschinen sinnvoll
ange ordnet. Mit einem geschulten Trainer durchläuft der Sportler zunächst
diesen Parcours. Dabei werden die Leistungen an jedem Gerät vom Coach
auf einem Chip gespeichert. Die nächsten Einheiten kann der Athlet im
Allein gang absolvieren, wobei er die bereits aufgenommenen Daten mit den
aktuellen Ergebnissen vergleichen kann. Im „schnellen Training“ kann der
Sportler so innerhalb von 20 Minuten alle Muskelgruppen trainieren.

Die tollsten Geräte bringen jedoch nichts, wenn die Einstellung des Aktiven
fehlt. Oder die Anleitungen für einen sinnvollen und korrekten Übungs ablauf
nicht stimmen. Zur Einweisung und für alle Fragen steht ein geschultes
Trainer team zur Verfügung.

Die Weiterentwicklung ist für das WM Sport-Zentrum eine Herausforderung.
Ein zusätzliches attraktives kanadisches Blockhaus bietet auf 300 Quadrat-
metern mehr Platz für über 30 moderne Trainingsgeräte. Auch der sauber
ge richtete Parkplatz sowie zusätzlich neue Stellplätze gehören zum Gesamt -
bild dazu. Das WM Sport-Zentrum ist Seriensieger beim Backnanger
Kunden spiegel: 2007, 2010, 2013 und 2016.

Manfred Giess
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Squash

54 Squash

Abteilungsleiter Backnanger Squash Tigers Axel Deutschle

Liebe Mitglieder und Squash-Interessierte,

nach erfolgreichem Abschluss der Spielzeit
2016/2017 in der Kreisliga A Nord-Württem-
berg konnte mit dem Erlangen des zweiten
Tabellenplatzes der Aufstieg in die neu ge-
gründete Bezirksstaffel Nord-Württemberg
gefeiert werden.

Hier steht uns nun in der Saison 2017/2018
mit den Aufsteigern der Kreisligen und den
vier letztplatzierten Teams der Bezirksliga ein
hochkarätig besetztes Feld gegenüber. Zu -
mal sich auch die Zahl der Begeg nungen von
bisher 14 auf 18 hochgeschraubt hat, wurde
unser Team durch zwei Neuzugänge, Claus-
Peter Lindner und Shahid Nawaz, verstärkt.
Viele unserer Mannschaftsmitglieder konnten
neben dem Saisonbetrieb durch Teilnahmen
an lokalen Squash-Turnieren weiterhin ihre
Fähigkeiten auf den Prüfstand stellen.

Hauptakteur ist hierbei wie gewohnt Joa-
chim Gersdorf. Bei den Deutschen Squash-
Meisterschaften in München, Anfang Mai
2017, konnte er sich in der Altersklasse 35+
bis ins Halbfinale vorkämpfen. Gegen die
deutsche Nr.1, Felix Paal aus Gießen, konnte
er sich dann nicht durchsetzen und musste
somit im kleinen Finale gegen Wolfgang
Peishenke aus Wesel/Westfahlen antreten.
In einem hart umkämpften, 60-minütigen
Match musste er sich dann mit dem Ergeb-
nis 11/9, 6/11, 11/13, 11/6, 8/11 geschlagen

geben. Mit dem erreichten 4. Platz konnte er
sich trotzdem zufrieden geben, nachdem er
aufgezeigt hatte, dass er in seiner Altersklasse
immer noch zu den besten Squash-Spielern
in Deutschland gehört.

Zum Antritt in die neue Saison umfasst die
aktuelle Mannschafts-Rangliste folgende
Spieler: (1) Joachim Gersdorf, (2) Norbert
Peick, (3) Ahmet Elezovski, (4) Mario Bern-
hard, (5) Michael Hamprecht, (6) Claus-Peter
Lindner, (7) Shahid Nawaz, (8) Philipp Schell,
(9) Axel Deutschle. 
Das postulierte Saisonziel ist, den Verbleib in
der Bezirksstaffel zu schaffen.

Durch die positiven Aktivitäten in der Liga
konnten wir auch einen verstärkten Zulauf im
Bereich der Trainingsteilnehmer verzeichnen.
Als Folge davon stößt die Auslastung aller
drei Courts in den Spitzenzeiten an ihre Gren -
zen. Von daher gehen die Überlegungen da -
hin, möglicherweise einen weiteren Trainings -
termin in der Woche einzuplanen.

Für alle, die an einem Schnupper-Training in-
teressiert sind oder sich in der kalten Jahres-
zeit mit der schnellsten Rückschlagsportart
der Welt befassen wollen, stehen wir wie ge-
wohnt jeden Mittwoch im Zeitraum von
19:00 bis 21:00 Uhr zur Verfügung.

Abteilungsleiter Squash
Axel Deutschle

Axel Deutschle

Für Squash-Interessierte sind die Termine und aktuellen Ranglisten auf der Homepage 
des Squash-Racket-Landesverbands unter http://bawue.dsqv.de/ oder auf der Homepage 
der TSG Backnang Tennis unter http://www.backnang-tennis.de/squashtigers zu finden.
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Wenn Ihr Interesse an der neuen Abteilung Squash habt, dann meldet Euch bitte bei:
Axel Deutschle • 01573 7957984 • axel.deutschle@gmx.de

Squash 55

Die Mannschaft für die Saison 2017/2018 von links stehend: Claus-Peter Lindner,
Axel Deutschle, Shahid Nawaz, Michael Hamprecht, Phillip Schell, Mario Bernhard,
Ahmet Elezovski; vorne kniend: Norbert Peick; nicht auf Bild: Joachim Gersdorf 

1. Spieltag
Herbe Enttäuschung für die Squash Tigers

Am ersten von drei Heimspieltagen in der Saison 2017/2018
emp fingen die leider nicht in Bestbesetzung angetretenen
Squash Tigers am 08.10.2017 die Teams vom SC Nürtingen 5
und den Squash Devils 6. In beiden Begegnungen konnten sich
die Tigers nicht gegen die Gäste durchsetzen. Im Match gegen
Nürtingen konnten durch Siege auf den Positionen 1 (Gersdorf)
und 3 (Hamprecht) die verlorenen Begegnungen auf Position 2
(Bernhard) und 4 (Lindner mit seinem Debüt für die Tigers) zwar
ausgeglichen werden, trotzdem wurde die Partie wegen des
nega tiven Gewinnpunktestands letztendlich mit 1:2 Punkten zu-
gunsten Nürtingens gewertet.

Auch bei der zweiten Begegnung machte sich das Fehlen von
Ahmet Elezovski schmerzlich bemerkbar. Lediglich das Spiel an
Position 1 wurde gewonnen. Auf den folgenden Positionen 4 und
3 waren die Tigers chancenlos. Mit dem Abschlussmatch auf der
Position 2 hatte Mario Bernhard die Möglichkeit, durch einen Sieg
einen unentschiedenen Spielstand zu erringen. Leider war nach
einem ausgeglichenen Match über fünf Gewinnsätze (11/5, 9/11,
3/11, 11/8, 9/11) das Glück auf Seiten der Squash Devils.

Backnanger Squash Tigers 1 : SC Nürtingen 5 . . . . . . . . . . . . 1:2
Backnanger Squash Tigers 1 : Squash Devils 6 . . . . . . . . . . . . 0:3

2. Spieltag
Nur zwei Punkte für die Squash Tigers

Am Sonntag, den 22.10.2017, ging es nach Böblingen zu den
Auswärtsbegegnungen mit den gegnerischen Teams der SI Stutt-
gart 6 und Olimpus SC Magstadt 1. Dabei war wieder Ahmed
 Elezovski auf der Position 2 und als Neuling Shahid Nawaz auf
Position 4. Letzterer verlor, genauso wie Mario Bernhard auf Nr. 3
das Duell gegen seinen Kontrahenten der SI Stuttgart. Auf den
Positionen 1 und 2 konnten Gersdorf und Elezovski die Partien
für sich entscheiden. Bei ausgeglichenen Spielen gab das knappe
Ergebnis der gewonnenen Gesamtpunkte von 105:98 zugunsten
der Stuttgarter den Ausschlag.

Das gleiche Bild bot sich bei der zweiten Begegnung. Auf Posi -
tion 1 und 4 gingen die Matches gegen Magstadt verloren, auf der
3 entschieden Mario Bernhard und auf der 2 Ahmet Elezovski, in
einem hart umkämpften Fünf-Sätze-Match, die jeweiligen Begeg-
nungen für sich. Auch hier hatte bei der noch knapperen Ge-
samtpunktzahl von 136:132 für das gegnerische Team selbiges
den Gewinnpunkt auf seiner Seite. Somit warten die Squash
 Tigers immer noch auf Ihren ersten Sieg und die Einfuhr von drei
Zählern. Die nächste Möglichkeit bietet sich hierfür wieder am
26.11.2017 beim Auswärtsspiel in Gerlingen gegen die Teams
Fun Point Gerlingen 2 sowie Moskitos Waiblingen 4.

Olimpus SC Magstadt 1 : Backnanger Squash Tigers 1 . . . . . 2:1
SI Stuttgart 6 : Backnanger Squash Tigers 1 . . . . . . . . . . . . . . 2:1
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Anzeigen 57

Nur vom Feinsten
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Verschiedenes
und Clubleben

58 Trainingslager Gardasee

Trainingslager am Gardasee
Der Gardasee ist für ein gezieltes Vorbereitungstraining auf die
 Saison wie geschaffen. Hier entwickelt sich der Teamgeist und die
Konzentration auf das mehrstündige Training wesentlich besser als
zuhause. Die Tennisanlage liegt in dem malerischen Örtchen Pieve,
oberhalb des Gardasees mit einem unglaublichen Ausblick auf die
Berge und den See.

Das nächste Vorbereitungscamp ist wieder in den Pfingstferien, vom
26.05.– 02.06.2018. Auch dieses Tenniscamp ist wieder für alle
TSG Tennis-Mitglieder offen. Wer Interesse hat, sollte sich spätestens
bis Ende Februar anmelden.

HUK
Infos unter: Hans-Ulrich Kirmse · 0173 9118290
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LK-Tagesturniere 59

Auch dieses Jahr wurden von unserem Verein wieder insgesamt
sechs LK-Tagesturniere, allesamt in den großen Sommerferien, an
drei Wochenenden durchgeführt.

Das Organisationsteam um unseren 2. Vorsitzenden Uwe Bartmann,
Oberschiedsrichter und Orga-Chef Joachim Gersdorf und erstmalig
Stefanie Wurster sowie Renate Keles konnten mehr als 600 Tennis-
sport begeisterte Damen und Herren an diesen Tagen begrüßen.
Diese hohe Teilnehmerzahl wurde nur möglich durch die  Kooperation
mit unserem befreundeten Nachbarverein SV Unterweissach, die
ihre acht Plätze mit einbrachten. Die Zusammenarbeit mit unserem
„Kooperationspartner“ SV Unterweissach unter der Regie von Lothar
Kern hat hervorragend und unkompliziert funktioniert. Hier gebührt
ein großer Dank vor allem an Lothar Kern und Sven Gürtler.

Abstimmung, Vorbereitung und Durchführung mit unserer BASTA
hat hervorragend funktioniert. BASTA hatte von spätestens 9:00 Uhr
jeweils durchgehend geöffnet und durchgehend warme Küche an-
geboten. Es wurden ab 9:00 Uhr zusätzlich Butterbrezeln angeboten,
was sehr gut von den Teilnehmern angenommen wurde. Allerdings
haben die Herren am Sonntag eindeutig der Versorgung mit Kuchen
den Vorrang gegeben, Butterbrezeln waren hier nicht in dem Umfang
wie am Samstag bei den Damen gewünscht. Wir haben uns bereits
mit BASTA darauf verständigt, dass wir dies bei weiteren Turnieren
entsprechend berücksichtigen werden. Auch der Service hat sehr
gut funktioniert. Unsere Gäste haben die Qualität des Essens, den
freundlichen und schnellen Service sehr gelobt. Der schnelle Service

ist bei einem Turnier auf Grund der festgelegten Spielzeiten absolut
von Bedeutung. BASTA hat sehr flexibel auf alle Wünsche reagiert
und hat uns in jeder Hinsicht tatkräftig unterstützt. Hier geht unser
 besonderer Dank an Tobi, der den Ablauf ständig verfolgt und sich
den Anforderungen angepasst hat, auch ohne, dass man besonders
darauf hinweisen musste.

Es waren super Turniere, die hier durchgeführt wurden! Sehr viele
Teilnehmer haben sich bei der Turnierleitung ganz besonders für die
professionelle Durchführung, die tolle Betreuung, die Qualität der Be-
antwortung offener Themen und sämtlichen Nachfragen bedankt.
Sehr viele Teilnehmer haben sich persönlich von uns verabschiedet
und mitgeteilt, dass sie auf jeden Fall wiederkommen und auch an-
dere Clubmitglieder animieren werden, ebenfalls teilzunehmen.

Solche Turniere bringen unserem Verein doch etliche Vorteile: unsere
Clubmitglieder können ein Turnier auf der eigenen Anlage mit gerin-
gem Aufwand bestreiten und den Backnanger Tennisverein dadurch
bekannter machen. Dies ist eine sehr gute Werbung für unseren Ver-
ein und auch für den Tennissport. Unsere eigenen Clubmitglieder
können ganz prima damit umgehen, dass sie nur sehr eingeschränkte
Spielmöglichkeiten an den Turnierwochenenden haben -- trotzdem
gebührt auch allen Clubmitgliedern für ihr Verständnis an dieser
 Stelle ein herzliches Dankeschön. Auf ein Neues in 2018.

Joachim Gersdorf

LK-Tagesturniere in Backnang – der große Renner

Turniergäste Turnierleiterteam: Steffi Wurster und Joachim Gersdorf
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„Der sportliche Leistungsvergleich ist für die Entwicklung von Tennis -
spielerinnen und Tennisspielern ein elementarer Bestandteil. Nur im
Wettkampf mit Gleichaltrigen zeigt sich das persönliche Leistungs-
niveau und gibt Aufschlüsse darüber, wo es eventuell noch Defizite
gibt, die im Training ausgeglichen werden können. Von daher ist eine
regelmäßige Teilnahme an Turnieren zielführend für die Steigerung
der Leistung. Hier wird zudem gelernt, die Wettkampfsituation zu
meistern, indem die eigenen Fähigkeiten gewinnbringend eingesetzt
und Schwachstellen des Gegners ausgenutzt werden. Außerdem
wird der Umgang in Stresssituationen und mit der körperlichen An-
strengung gelernt. Je früher damit begonnen wird, umso besser für
die sportliche Entwicklung. Von daher führt der Württembergische
Tennis-Bund e.V. ab der Hallensaison 2018 eine Kleinfeldtennis-Tur-
nierserie für die Altersklasse U8 im Winter ein. In jedem der sechs Be-
zirke finden zwei bis drei Kleinfeld-Turniere U8 statt.“ Soweit der WTB
auf seiner Homepage am 26.09.2017 unter dem Titel „WTB führt
Kleinfeldtennis-Turnierserie U8 im Winter ein“.

Und nun zu uns: Wir waren in der Tat die Ersten, die ein Turnier im
Rahmen der neuen Serie veranstaltet haben! Nachdem wir uns an-
fangs unter hohem Zeitdruck durch die Niederungen der Turnier-
Software gekämpft und glücklich unser erstes Turnier „live“ geschal-
tet hatten, meldeten sich am Ende immerhin zwölf Jungs und neun
Mädchen an und kämpften von 9:30 bis 12:30 Uhr um Punkte und
Platzierungen. Die längste Anreise hatte ein Teilnehmer aus Günz-
burg, aber auch Kids aus Bernhausen oder Sindelfingen hatten nicht
gerade eine kurze Anreise.

Nach jeweils zwei Gruppenspielen qualifizierten sich die Besten für
die Finalrunde im KO-System. Hier wurde insgesamt ein gutes, teil-
weise sehr, sehr gutes Niveau erreicht. Die Sieger, Mona Zecher vom
TC Lauffen und Georg Kaul vom VFL Sindelfingen, haben sich damit
für das Masters-Finale am 28.01.2018 in Stammheim qualifiziert.

Von der TSG waren Katrin Schramm, Katlyn Krüger, Nathi  Schindera,
Nico Werkmann und Mika Hechler am Start und konnten ihre ersten
Turniererfahrungen quasi im „Heimspiel“ machen. Am Ende sprang
für Nathi Schindera ein toller dritter Platz heraus.

Im Rahmen der Orga wurden wir ganz toll unterstützt von unseren
jugend lichen Schiedsrichtern Julia Bachmann, Cedrik und Laurin
Strupp, Malte Windmüller, Krispin Krüger, Nici Schweizer, Moritz und
Anne Niedan sowie beim Kuchen- und Getränkeverkauf für unsere
Jugendkasse durch Shirin und Tilo Schindera, Alexandra Glück und
Petra Schramm. Herzlichen Dank Euch allen!

Helmut und Bianca Niedan

60 WTB Kleinfeldtennis-Turnierserie

WTB Kleinfeldtennis-Turnierserie U8
Qualifikationsturnier am 07.10.2017 in Backnang
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Impressionen Saisoneröffnung 61

Impressionen von der Saisoneröffnung am 30. April 2017
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62 Saisoneröffnungsturnier + Städterunde

Städterunde 2017

Saisoneröffnungsturnier
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Vatertagsturnier + Saisonabschlussturnier 63

Vatertagsturnier

Saisonabschlussturnier
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64 Straßenfest

schönste Stand auf dem Straßenfest. Mit
Wein, Sekt und gutem Essen war das ent-
sprechende Ambiente gelegt, um mit Freun-
den und Bekannten einen netten Abend zu
genießen.

Ein ganz besonderer Dank gilt der Remstal-
kellerei, im speziellen Herrn Albrecht Schurr,
ohne deren Engagement dieses Event nicht
machbar gewesen wäre.

Straßenfeststand des Fördervereins 1994 e.V.
der TSG Backnang Tennis 1925 e.V.

47. Auflage des Backnanger Straßenfestes
mit dem Stand des Fördervereins der TSG
Tennis auf der gesamten Balustrade ober-
halb des Marktplatzes mit Blick über die
Dächer von Backnang. Wahrscheinlich der
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Remstalkellerei eG, Kaiserstraße 13, Beutelsbach, 71384 Weinstadt, Telefon 07151 6908-0, www.remstalkellerei.de
Wir sind bequem über die B29, Ausfahrt Weinstadt-Beutelsbach oder per S-Bahn zu erreichen – nur 3 Gehminuten von der Haltestelle Beutelsbach.

Wein
ART

Die fruchtigen Weine aus den 
Höhenlagen Württembergs

Die guten Böden des Remstals, die Liebe zum Detail unserer Winzer sowie das hervor-
ragende Know-how unserer Kellermeister sorgen für ausgezeichnete Qualitäten. 
Überzeugen Sie sich selbst: Sie erhalten unsere Weine im guten Fachhandel – oder Sie 
besuchen uns direkt in Weinstadt im Wein-Pavillon. Wir freuen uns auf Sie!

Der Wein-Pavillon der Remstalkellerei – Genuss beginnt beim Einkauf.
Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 14 Uhr
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66 Backnanger Seniorenturnier

Kein Backnanger Sieger beim fünften Seniorenturnier

„Ein dickes Lob für dieses Turnier“, so Susanne Gehrung vom TC
 Esslingen. Die Spielerin in der Altersklasse Damen 40 war mit dieser
Meinung nicht allein. Viele Spieler lobten die von Jiri Javorsky und
Uwe Vincon organisierte Veranstaltung. Nicht nur die Turnierleitung
beeindruckte die Teilnehmer, sondern auch die angebotenen Ser -
vices, die bei einem solchen Turnier normalerweise nicht zur Verfü-
gung stehen. So war an allen Tagen eine Physiotherapeutin vor Ort
und ein Shuttle für die Spieler wurde angeboten. Besonders gut an-
genommen wurde der Spielerabend, der am Freitag auf dem Pro-
gramm stand. In der Trattoria Basta auf dem Vereinsgelände der TSG
Backnang wurden Maultaschen serviert. Für  einige der Gäste war es
die erste Begegnung mit der schwäbischen Spezialität. Wie schon in
den Vorjahren hatte sich der Backnanger Oberbürgermeister Dr. Frank
Nopper an diesem Abend Zeit genommen und richtete ein Grußwort
an die Teilnehmer sowie Dankesworte an die Organisatoren.

Aber auch die Sponsoren schätzten das Seniorenturnier der dritt -
höchs ten Kategorie, die es in Deutschland gibt. Stellvertretend  äußerte
sich Kerstin Dzierzon von der Firma RE/MAX aus Weinheim: „Bei
 keiner Veranstaltung ist der Kontakt zu unserem Sponsorpartner
enger. Das ist einmalig!“ Als Sponsorin der ersten Stunde weiß sie,
von was sie redet. Bei nahezu perfekten Bedingungen unter der Lei-
tung des Oberschiedsrichters Roland Kübler vom TC Sulzbach ver-
langten sich 148 Spielerinnen und Spieler alles ab, ehe am Wochen-
ende dann die Finals der zwölf Altersklassen gespielt wurden.

In der Altersklasse Herren 40 setzte sich, wie im Vorjahr, Thomas
Nolte vom TC Heilbronn am Trappensee 1892 gegen Daniel Vonier
(TC am Bingert Wiesbaden) in einem umkämpften Match mit 4:6, 6:2
und 10:6 durch. Für den einzigen Spieler der TSG Backnang in
 dieser Altersgruppe, Thomas Heeb, kam das Aus im Achtelfinale. 

Bei den Damen 40 fanden die Spiele aufgrund der geringen Mel-
dungen in Gruppenspielen statt. Im Finale setzte sich Petra Binder
vom TC Winnenden mit 6:3 und 6:3 gegen Petra Brocks vom TC
Schwaigern durch.

Auch in der Alterklasse Herren 45 wurde in Gruppen gespielt. Im  Fi -
nale trafen dann Michael Helmboldt vom TV Buchschlag aus  Hessen
und Sascha Friz von der SPG Auenwald/Lippoldsweiler/Ober brüden
aufeinander. Der Auenwälder zog hier mit 5:7 und 3:6 den Kürzeren. 

Matthias Mander (TC Degerloch) heißt der Sieger bei den Herren 50.
Im Finale setzte er sich denkbar knapp mit 0:6, 6:3 und 10:4 gegen
Uwe Kuballa vom TC Afriso Güglingen durch. 

Schon fast erwartungsgemäß endete die Altersklasse Damen 50 mit
dem Sieg der früheren Weltklassespielerin Regina Marsikova vom
1. TC Pforzheim. Die eigentlich in der Altersklasse Damen 55 spiel-
berechtigte Marsikova wiederholte ihren Vorjahrestriumph im Finale
gegen  Simone Hellstern vom TEC Waldau mit 6:1 und 6:1.

Bei den Herren 55 konnte der Lokalmatador Thomas Renz von der
TSG Backnang seinen Vorjahrestitel nicht verteidigen. Verletzungs-
bedingt musste er im Finale beim Stand von 1:6 und 1:4 aufgeben.
Sieger wurde hier der Vorjahreszweite bei den Herren 50, Warren
 Hastings vom badischen Meersburger TC. Renz hatte zuvor im Viertel -
finale seinen Mannschaftskollegen Uwe Grund mit 6:2 und 6:3 besiegt. 

Die in Gruppenspielen ausgetragene Altersklasse Damen 55 domi-
nierte Beatrix Grossmann vom TC Weiß-Rot Stuttgart. Allerdings
profi tierte sie im Endspiel von der Verletzung von Regina Haussmann
(Cannstatter TC), die beim Stand von 6:2 und 2:0 aufgeben musste.
Sonia Fuchs von der TSG Backnang war chancenlos und verlor
beide Gruppenspiele.

Im Feld der Herren 60 holte sich Hermann Kapfer vom bayrischen
1. FC Sachsen den Titel. Im Endspiel ließ er gegen seinen Gegner
Eugen Lengerer nichts zu und siegte mit 6:2 und 6:4. Der Backnan-
ger Frieder Haas musste bereits in der 1. Runde gegen Willy Scheu-
rer vom Bulacher Sportclub mit 1:6 und 0:6 die Segel streichen. 

Nach den Gruppenspielen bei den Damen 60 standen sich am Ende
Monika Schlegel vom TC Blau-Weiß Calw und Barbara Scherer vom
TC Esslingen gegenüber. Scherer siegte mit 6:1 und 6:3, nachdem
sie zuvor in den Gruppenspielen keinen Satz abgegeben hatte.

Im teilnehmerstärksten Feld der Herren 65 konnte Karl-Heinz Jakob
vom TC Wolfsberg Pforzheim seinen Titel aus dem Vorjahr verteidi-
gen. Nach umkämpftem 1. Satz, den Jakob mit 7:6 gegen Werner
Hofmann vom 1. FC Gunzenhausen gewinnen konnte, ließ er seinem
Gegner im 2. Satz beim 6:0 keine Chance mehr. Für den  Backnanger
Jürgen Mroch war im Achtelfinale das Aus gekommen.

Bei den Herren 70 konnte Peter Kaiser vom TC Wendlingen den Titel
gegen den Vorjahressieger Roland Schlotter (TSV Maßbach) holen.
Nach 4:6, 6:4 war es dann im Match-Tiebreak mit 10:1 eine klare
Ange legenheit für Kaiser. Der Backnanger Fritz Umgelter war nicht
angetreten.

Die ältesten Spieler des Turniers kämpften in der Altersklasse der
Herren 75. Am Ende hieß der Sieger Berthold Landthaler von der SG
Aulendorf. Er siegte gegen den Vorjahreszweiten Rüdiger Caesar
vom TC Schwaikheim im Finale mit 6:1 und 6:2.

Ob es auch im kommenden Jahr eine Neuauflage des Turniers ge ben
wird, ließen die beiden Turnierleiter Jiri Javorsky und Uwe Vincon
offen. „Der Aufwand für die Organisation und die Durchführung eines
solchen Turniers ist schon extrem hoch“, so die beiden unisono am
Ende des letzten Turniertags.

Von Andreas Ziegele

5. Backnanger Seniorenturnier powered by TENNISPOINT und LIMITED SPORTS

Hochkarätiger Tennissport unter optimalen Bedingungen

Die Turnierleitung hatte – wie immer – alles im Griff
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Anzeigen 67

VERKAUFEN ODER VERMIETEN?
WIR MACHEN DAS GUT FÜR SIE. VERSPROCHEN.

Stuttgarter Straße 22  ·  71522 Backnang 
Tel. 0 71 91  .  90 78 -0  ·  info@bonum-immobilien.de
www.bonum-immobilien.de

Kümmerlen & Partner Steuerberatungsgesellschaft

Max-Eyth-Straße 1 · 71522 Backnang · Tel. 07191 / 95 64 - 0 · www.steuer-kuemmerlen.de

So wie jedes Tennisturnier anders ist, so ist es 
auch mit jedem neuen Steuerjahr. Politische, 
gesetzliche und steuerrechtliche Regelände-
rungen und Neuerungen erfordern ständiges 
Training und Anpassungen. 

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Tennisspiel, 
wir übernehmen gern „das Steuerliche“. Ganz 
gleich, ob Sie Privatperson oder Unternehmer, 
Newcomer oder Seriensieger sind, wir beraten 
und begleiten Sie umfassend.

Und Ihre Steuern sind „IN“
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Ein Klassiker unter den
Tenniscamps auf Mallorca. 

Die Tennisreise nach Canyamel verspricht
Tennis und Erholung pur, gemeinsam mit
einer Gruppe, die Spaß am Tennis hat.

Das Hotel liegt eingebettet zwischen 
Meer und Tennisanlage in einem ruhigen,
typisch mallorquinischen Ort.

Reisen 2018:
14. –21. April 2018
13. –20. Oktober 2018

Infos bei:
Hans-Ulrich Kirmse · 0173 9118290

68 Mallorca Tennisreisen

Hotel Canyamelpark | www.canyamelpark.com

Teilnehmer Herbst 2017 Teilnehmer Frühjahr 2017

MALLORCA TENNISREISEN
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Impressionen Mallorca 69

Impressionen der Tennisreisen Mallorca 2017
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70 Diagramm Mannschaftsübersicht

In dieser Saison spielten:

Aktive TSG-Mannschaften

Regionalliga Südwest

Südwestliga

Württembergliga

Oberligastaffel/Oberliga

Verbandsstaffel/Verbandsliga

Bezirksoberliga

Staffelliga/Bezirksliga

Bezirksstaffel 1/Bezirksklasse 1

Bezirksklasse 2/Bezirksstaffel 2

Kreisstaffel/Kreisklasse

D1 D2 D40/1 D40/2 D50 H1 H2 H3 H40 H50 H55/1 H55/2 H60 H65 H70

Jugend TSG-Mannschaften (U18)

Oberliga

Verbandsliga

Bezirksoberliga

Staffelliga/Bezirksliga

Bezirksstaffel 1/Bezirksklasse 1

Bezirksklasse 2/Bezirksstaffel 2

Kreisstaffel/Kreisklasse

Junioren 1 Junioren 2 Juniorinnen 1 Juniorinnen 2

Jugend TSG-Mannschaften (U14 bis U8)

Staffelliga

Bezirksstaffel 1

Bezirksstaffel 2

Kreisstaffel 1

Kreisstaffel 2

Kreisstaffel 3

Knaben 1 Knaben 2 Mädchen 1 Kleinfeld Midcourt Kids Cup 1 Kids Cup 2

Hobby Damen
Dienstag

Hobby TSG-Mannschaften

Staffelliga

= Aufsteiger = AbsteigerR

R

R

R

R
R

R
R

R
R
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TENNIS-EVENTS 2018

DATUM VERANSTALTUNG PREIS / EURO

Donnerstags LADIES DAY immer von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr € 175,–
und freitags Von Januar – April, Mai – Juli und Oktober – Dezember (für Mitglieder

2018. Im Winter in der TSG-Tennishalle, im Sommer auf der TSG € 160,–)
unserer tollen Tennisanlage. Ideal für jede Spielstärke.

14.04. bis TENNISREISE AUF MALLORCA ab € 635,–
21.04.2018 in der wunderschönen Bucht von Canyamel. pro DZ

1 Woche Tennis pur, Sommer, Sonne, Strand und jede
Menge Spaß!

22.05. bis TENNIS-PFINGSTWOCHE / TENNISCAMP Jugend: 
25.05.2018 FÜR JUGENDLICHE UND ERWACHSENE € 135,–

Camp für Anfänger, Fortgeschrittene und Turnierspieler, Erwachsene:
4-Tagescamp. Jugend: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr, € 155,–
Erwachsene: 9:30 Uhr bis 12:30 Uhr. (Mitglieder 10% Nachlass)

26.05. bis TENNISCAMP GARDASEE Preis auf Anfrage
02.06.2018 für Leistungsspieler und alle Mitglieder der 

TSG Backnang Tennis.

30.07. bis 1. SOMMER-JUGENDTENNISCAMP 5-Tagescamp
03.08.2018 Sommerferien mit Ganztagesbetreuung. € 225,–

Seit Jahren für alle Jugendlichen und Tenniskids ein (Mitglieder 10% Nachlass)

kleiner Höhepunkt in der Sommersaison.
10:00 Uhr bis 16:30 Uhr inkl. Mittagessen.

27.08. bis 2. SOMMER-JUGENDTENNISCAMP 5-Tagescamp
31.08.2018 Sommerferien mit Ganztagesbetreuung. € 225,–

Seit Jahren für alle Jugendlichen und Tenniskids ein (Mitglieder 10% Nachlass)

kleiner Höhepunkt in der Sommersaison.
10:00 Uhr bis 16:30 Uhr inkl. Mittagessen.

03.09. bis 28. OFFENE BACKNANGER JUGEND- 
06.09.2018 UND NACHWUCHS-STADTMEISTERSCHAFT

DTB-Ranglistenturnier für Junioren und Juniorinnen 
der Altersklassen U10 bis U16 sowie Nachwuchs U21.

13.10. bis TENNISREISE AUF MALLORCA ab € 635,–
20.10.2018 Saisonausklang bei herrlichen Temperaturen. pro DZ

TENNISTRAINING KIRMSE

Hans-Ulrich Kirmse www.tennistraining-kirmse.de
Mobil 0173 9118290 info@tennistraining-kirmse.de

tsg_netzroller_2017_2_rz  23.11.17  14:50  Seite 71



tsg_netzroller_2017_2_rz  23.11.17  14:50  Seite 72



Tenniscamps 73

Die 28 Kids und das siebenköpfige Trainer-Team

Erstmals in der ersten Ferienwoche konnte ein weiteres Tennis-
 Jugendcamp auf unserer wunderschönen Anlage durchgeführt wer-
den. Nach einer spontanen „Beachvolleyball-Platz-Putzete“ am voran -
gegangenen Freitag mit 15 freiwilligen Eltern und Kindern konnte
zudem auch dieser tolle Platz, schön gelegen neben dem TSG-eige-
nen Seerosenteich, für diverse sportliche Aktivitäten wie Völker-,
Brenn- oder Volleyball wieder genutzt werden.
Sage und schreibe 28 Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 14
Jahren, vom Anfänger bis zum Leistungsbereich, fanden sich am
Montag, den 31. Juli, für fünf tolle Tennistage auf unserer Anlage an
der Weissacher Straße ein, um unter der bewährten Leitung des
Teams von Cheftrainer Uli Kirmse die Grundlagen kennen zu lernen
oder auch weiteren Feinschliff zu erhalten. Der seit dieser Saison für
den Leistungsbereich verantwortliche Co-Trainer Ilja Wunder, Kondi-
tionstrainer Daniele Sica, Maximilian Hepp und Kay Bartmann aus
der ersten Herrenmannschaft (Württembergliga), Lisa Bär (erste Da-
menmannschaft, Oberliga) und Lena Bartmann komplettierten das
siebenköpfige Trainerteam, das sich tagsüber um die motivierten
Tennis-Kids kümmerte.
Erstmalig haben wir das Tenniscamp auch über das Ferienpro-
gramm der Stadt Backnang angeboten. Die Resonanz mit 15 Kin-
dern war sehr erfreulich, zumal bereits einige der Kids zusammen mit
ihren Eltern zwischenzeitlich Neu-Mitglieder geworden sind. Herzlich
willkommen! Eine weitere Premiere war die zweimalige Übernach-
tung im Zeltlager, die von Mittwoch bis Freitag bei tollem Wetter über
die Bühne ging. Wasserrutsche, Völker- und Brennball auf dem
Beachvolleyball-Platz, Grillen, Lagerfeuer und gemeinsames Früh-
stück im Freien komplettierten das attraktive Programm.
Die Kids waren restlos begeistert und freuen sich bereits auf das
Sommer-Zeltlager 2018! An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön
an das Orga-Team (Petra Schramm,
Rudi Altmeyer, Klaus Krüger, Shirin
und Tilo Schindera, Bianca und
Helmut Niedan), die neben  Planung
und Beachvolleyball-Platz-Putzete
auch noch jeweils zu dritt die bei-
den Nächte vor Ort waren, um ei -
nen reibungslosen Ablauf und die
Sicherheit unserer Tennis-Kids zu
gewährleisten.

Es war (trotz leicht „verschobener“
Knochen vom Zelten) auch für die
 Eltern eine tolle Erfahrung mit Lust
auf „Mehr“! In diesem Sinne: see
you in 2018!

Sommer-Jugendcamp mit Zeltlager ein voller Erfolg

Trainer und Teilnehmer des zweiten Jugend-Tenniscamps Unsere Wasserrutsche war der Renner!

Ein Teil der tüchtigen Helfer

Die Zeltlager-Kids beim Abendsport – vor dem abendlichen Grillen

Die hungrige Meute beim Abendessen…
…und beim Stockbrot-Grillen

tsg_netzroller_2017_2_rz  23.11.17  14:50  Seite 73



74 Mixedrunde 2017

Erstmals gingen wir nach der Verbandsrunde in den Sommerferien
mit zwei gemeldeten 40er-Mixed-Mannschaften mit LK-Wertung in der
Bezirksoberliga und Bezirksliga an den Start. Es wurden immer drei
Herren-Einzel, drei Damen-Einzel und drei Mixed-Doppel gespielt.
Die 40/1-Gruppe (Bezirksoberliga) war eine 3er-Gruppe mit Gegnern
aus Weinstadt-Endersbach und Schwaikheim. Daher gab es Hin- und
Rückspiele. Das erste Auswärtsspiel gegen Weinstadt-Endersbach
konnten wir haushoch mit 8:1 gewinnen. Beim Auswärtsspiel gegen
Schwaikheim waren wir ebenfalls erfolgreich und traten mit 7:2 den
Heimweg an. Beim Rückspiel gegen Weinstadt-Endersbach haben wir
richtig Gas gegeben. Ergebnis 9:0. Im letzten Spiel gegen Schwaik-
heim war uns nach den Einzeln – 6:0 – (End ergebnis 9:0) klar, dass
wir die Relegation spielen würden. Wir haben uns riesig gefreut.
Am 17. September haben wir dann den Gruppenersten aus der
 Gruppe 009 – Welzheim – zum Relegationsspiel begrüßt. Nachdem
die ganze Runde über alle gesund und munter waren, gingen wir
etwas geschwächt in diese alles entscheidende Partie. Axel und
 Steffi waren grippegeplagt. Für Axel stand sofort Jürgen Mroch parat
und Steffi dachte sich – jetzt oder nie – lockte doch die Partie gegen
eine Spielerin mit LK 11. Wir mussten unglaublich kämpfen, denn natür-
lich wollten alle in die Verbandsliga aufsteigen. Nach den Einzeln stand
es 4:2 für uns. Die Doppel wurden dann eine richtig enge Kiste, aber
wir haben es im auflebenden Herbstwind und feuchten Nass von oben
geschafft!!! Endergebnis 6:3. Danke an Alex, der sich mit Rücken-
schmerzen durchs Doppel gepeitscht hat. Es war eine herausragende
Saison. Nun werden wir in 2018 in der Verbandsliga antreten!
Es spielten: Jakob Walter, Alex Geibel, Axel Martin, Uwe Bartmann,
Jürgen Mroch, Andreas Szillus, Steffi Wurster, Gabi Gollnick, Outi
 Abraham, Heidrun Szillus.

Steffi Wurster

To be or not to be – that is the question
Ganz so tragisch wie für Hamlet war diese Fragestellung für uns
nicht. Schließlich geht’s ja nur um Tennis. Wie kam’s dazu? Diverse,
leicht ins Alter gekommene, weibliche und männliche Haudegen
schlossen sich Juni 2017 zu einer Mixed-2-Mannschaft zusammen.
Alle mit einem vollen halben Jahrhundert auf dem Buckel, die Mehr-
heit schon deutlich in der zweiten Jahrhunderthälfte angekommen.
Man überlegte, passend in der AK Mixed 50, altersgerecht, schöne
Tennis-Matches austragen zu wollen. Nun ja, mangels 50er-Konkur-
renz wurden wir, natürlich von uns absolut ungewollt, vom WTB kurzer -
hand in die AK 40 eingeteilt. Alte Haudegen gegen junges Gemüse?
Hamlets Frage stellten wir uns an dieser Stelle der Einfachheit halber
nicht und wählten die pragmatische Lösung: Drauf und durch. Wir
spielten fröhlich in einer Mixed-Gruppe mit fünf Mannschaften – wie
erwartet gegen teilweise recht junge Gegner.
Die Mixed-Mannschaften spielen nach dem gleichen System wie die
Mannschaften in der Sommer-Verbandsrunde, nur eben Mixed. Es
können Einzelpersonen gleichermaßen wie auch (Ehe)-Paare mitspie -
len. Es wird analog der Sommer-Verbandsrunde nach LK-Wertung
aufgestellt und es gibt genauso LK-Punkte für jedes Spiel. Die Mixed-
Runde schließt sich zeitlich an die „normale“ Verbandsrunde an.
Wir hatten einen großen Spieler-Pool gemeldet und so war es recht
einfach, trotz der Sommerferien, zu den im im August und Septem-
per stattgefundenen Begegnungen mit jeweils sechs oder mehr
Spielerm anzutreten. Genau genommen sind wir eigentlich nie zu
sechst angetreten: Harry war als unser siebter Mann dabei. Je nach
Situation legte er Hochspannung an unseren Körpern an, stärkte uns
mit seinen Gedanken und Ideen, half bei Schmerz und Blockaden
oder stimmte uns einfach fröhlich. Wir fühlten uns wie Physio-be-
treute  Profis. Harry gehört zu unserer Mannschaft.
Uns hat es sehr gefallen, dass die Mixed-Runde sonntags, stets in ganz
entspannter Atmosphäre ausgetragen wurde – und wir hatten Glück:
stets bestes Wetter, immer sehr nette gegnerische Mannschaften und
allerbestes Catering bei den Auswärtsterminen. Und dabei hatten wir
miteinander auch noch richtig viel Spaß. Ach ja: Und gewonnen haben
wir alle unsere Begegnungen auch noch und sind aufgestiegen.
Gespielt haben: Olaf Rempel, Stefan Kirmse, Martin Fuchs, Michael
und Renate Blumenstein, Kerstin Kirmse, Dr. Reglindis Rempel, Sylvia
Steiner, Sonia Fuchs, Françoise Schöder, Ursula Hirzel-Klein.

To be or not to be – wir entschieden uns für: Weiter so in 2018.
Martin Fuchs

Mixedrunde 2017: 40/1 und 40/2

Mixed 40/1 von links: Heidrun Szillus, Andreas Szillus, Steffi Wurster, Axel Martin, 
Uwe Bartmann, Gabi Gollnick

Mixed 40/2 von links: Michael Blumenstein, Renate Blumenstein, Wolfgang Fochler, Sylvia Steiner, Ursula Hirzel-Klein, Kerstin Kirmse, Stefan Kirmse, Heinrich Hörauf,
Renate Hörauf, Dr. Reglindis Rempel, Renate Keles, Olaf Rempel, Sonia Fuchs, Martin Fuchs, Renate Lindner, Dr. Peter Schöder, Klaus Lindner

tsg_netzroller_2017_2_rz  23.11.17  14:50  Seite 74



Kochlöffelturnier 75

Das Kochlöffelturnier im Sommer 2017

Auch in dieser Saison wurde wieder das traditionelle „Kochlöffeltur-
nier“ von unserer Breitensportwartin Outi Abraham geplant und am
Dienstag, den 25. Juli 2017, durchgeführt. 

Zu diesem Turnier treffen sich tennisbegeistere Frauen aus unserem
Verein, die gemeinsam eine Doppel-Konkurrenz ausrichten und ne-
benbei auch noch sehr viel Spaß miteinander haben. Die Gelegen-
heit wird wahrgenommen, auch andere Spielerinnen aus unserem
Verein kennenzulernen und spannende Matches auszutragen.
Natürlich ist man auf ein Spiel unter herrlicher Sonne eingestellt,
 bereit für interessante Doppel – aber auch mit Partyfeeling und viel
Freude über das Zusammensein. Der Wettergott hat dieses Mal die
Damen nicht erhört und hat mit kühlen und nassen Verhältnissen ver-
sucht, die Freude zu trüben. Was natürlich nicht gelungen ist – kurz
entschlossen wurde das Turnier in unsere Halle verlegt und hat dem
Spaß überhaupt keinen Abbruch getan!

Es hatten sich zehn Frauen zu dem Termin angemeldet und jede hat
etwas zum gemeinsamen Wohl mitgebracht: von Sekt und Orangen -
saft, Kaffee, selbstgebackenen Muffins und auch einigen sehr rezen -
ten Leckereien aus eigener Herstellung. 
Die Paarungen für die Doppel wurden über Los zusammengeführt
und es wurden insgesamt vier Runden Doppel und ein Einzel durch-
geführt. Jede Runde dauert ca. 30 Minuten und am Ende werden die
erzielten Punkte ausgewertet. Es war von vornherein klar, dass es

ausschließlich glückliche Siegerinnen gab. Das Turnier gewonnen
hat in diesem Jahr Monika, die einen Pokal zur Anerkennung ihrer
Leistung erhalten hat.

Mit Sekt und guter Laune wurde auf die „erste“ Siegerin und auf alle
weiteren Siegerinnen angestoßen. Bei guter Stimmung und der ein-
heitlichen Meinung, dass der Vormittag wieder einmal wunderschön
und erfolgreich war, herrschte bei allen Teilnehmerinnen Einigkeit:
Im nächsten Jahr sind wir auf jeden Fall wieder dabei !!!

Vielen lieben Dank an unsere Breitensportwartin Outi Abraham, die
uns allen wieder einmal eine große Freude mit der Planung und
Durchführung dieses beliebten Turniers bereitet hat!

Renate Keles

Die Teilnehmerinnen vom Kochlöffelturnier am 25. Juli 2017
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76 Hall of Fame

2014

Jahr Spieler / Spielerinnen Mannschaften Verein

Michael Kocher 3. Platz Deutsche Meisterschaften Einzel (H45)
Deutscher Vizemeister 
mit WTB-Team GWRS 40+

Christoph Back Deutscher Vizemeister 
Jochen Lehn mit WTB-Team GWRS 40+
Bernd Wichmann Württembergischer Meister
Jakob Walter Doppel (H65) Winter

Herren 1 Aufstieg in die Württembergliga
O. Vaculik, G. Grund, K. Bartmann, M. Hepp,
C. Papadakis, E. König, M. Knödler

Damen 1 Aufstieg in die Oberliga
E. Bär, V. Gogol, A. Grosheva, F. Vincon, S. Zuber,
C. Ziegele, P. Hanselmann, L. Hanselmann, M. Hofer

Herren 65 Aufstieg in die Regionalliga Südwest
O. Rempel, B. Wichmann, G. Pertschi, W. Röck, 
J. Walter, E. Belsak, E. Noller, P. Sigwart, H. Fischer

Damen 1 Aufstieg in die Oberliga
P. Menk, R. Schlegl, C. Ziegele, V. Gogol, L. Bär, 
E. Varcakovic, L. Hanselmann

Steigende Mitgliederzahlen

2012

Michael Kocher ITF Nr. 2 (H45), DTB Nr. 1 (H45)
Europameister Einzel (H45)
Deutscher Meister Einzel (H45)
Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+

Christoph Back Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+

Herren 50 Deutscher Vizemeister
D. Kulhaj, T. Renz, U. Kirmse, B. Schäftlmeier, 
J. Javorsky, V. Pospisil, U. Grund, J. Reule, G. Keles

Junioren WTB-Vizemeister
D. Celovsky, M. Böhret, G. Grund, M. Hepp, 
K. Bartmann, A. Verhufen

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis
Sportkreis Rems-Murr 
Beste Mitgliedergewinnung

2010

Michael Kocher ITF Nr. 1 (H40), DTB Nr. 1 (H40)
Europameister Einzel (H40)
Deutscher Meister Einzel (H40)
Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+

Martin Fortun Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+
Thomas Breuninger
Bernd Wichmann Württembergischer Vizemeister

Einzel + Doppel (H60)

Herren 50 Württembergischer Meister
D. Kulhaj, V. Pospisil, U. Kirmse, J. Javorsky, 
U. Grund, A. Müller, J. Reule, E. Belsak, G. Keles, 
G. Wiegelmann

Damen 1 Aufstieg in die Württembergliga
G. Horackova, Ad. Barna, An. Barna, 
P. Hanselmann, J. Matzner, F. Vincon

Herren 1 Württembergliga WTB-Vize
W. Treu, T. Zivnicek, M. Pichler, M. Knödler, T. Fritz,
A. Schweda, M. Kocher, E. König

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2009

Mike Böhret Deutscher Vizemeister
mit WTB-Team GHHS Junioren

Michael Kocher Deutscher Meister Doppel (H40)
Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+

Martin Fortun Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+
Bernd Wichmann Württembergischer Vizemeister

Einzel (H60)

Knaben Württembergischer Meister
M. Böhret, K. Bartmann, M. Hepp, T. Reichert, 
K. Schlegl

Herren 1 Württembergliga 3. Platz
W. Treu, T. Zivnicek, M. Knödler, E. König, 
M. Pichler, T. Fritz, P. Seibold

DTB – Fritz-Küttemeyer-Ehrenpreis
Bestes Projekt Kooperation Schule & Verein 
in Deutschland: Backnang go Tennis 
WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2008

Michael Kocher Deutscher Meister Doppel (H40)
Baden-Württembergischer Meister
Einzel (H40), Doppel (H30)

Thomas Breuninger Baden-Württembergischer Meister
Doppel (H30)

Bernd Wichmann Württembergischer Meister
Frank Baumann Doppel (H60)
Mike Böhret Württembergischer Meister Knaben
Kay Bartmann Bezirksauswahl, Hallenrunde

Mixed Team WTB Pokal-Sieger
P. Hanselmann, L. Hanselmann, 
S. Fritz, D. Kübler

Herren 1 Württembergliga WTB-Vize
W. Treu, T. Zivnicek, M. Pichler, M. Knödler, T. Fritz, 
M. Kocher, E. König, T. Walker, F. Gfrörer

2013

Michael Kocher ITF Nr. 3 (H45), DTB Nr. 2 (H45)
Vize-Europameister Einzel (H45)

Christoph Back Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+
Jochen Lehn
Hans-Ulrich Kirmse Württembergischer Meister
Bodo Schäftlmeier Doppel (H50) Winter

2011

Michael Kocher Deutscher Vizemeister 
Christoph Back mit WTB-Team GWRS 40+

Damen 2 Württembergischer Mannschaftsmeister
L. Hanselmann, N. Grau, M. Desch, S. Guy,
Y. Trautmann, C. Ziegele

Herren 50 Meister der Regionalliga Südwest
D. Kulhaj, V. Pospisil, U. Kirmse, T. Renz, J. Javorsky, 
B. Schäftlmeier, U. Grund, A. Müller, J. Reule, 
E. Belsak, G. Keles, G. Wiegelmann

Damen 1 Württembergliga 3. Platz
Ad. Barna, G. Horackova, J. Schäftlmeier,
An. Barna, F. Vincon, P. Hanselmann,
L. Hanselmann, M. Desch, Y. Trautmann

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
Sportkreis Rems-Murr
Netzroller ist zu der besten Vereinszeitschrift
im Rems-Murr-Kreis gewählt worden
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

Herren 1 Württembergliga 3. Platz
C. Silva, M. Hepp, G. Grund, K. Bartmann, 
C. Papadakis, E. König, M. Knödler

2015

Christoph Back Europameister Einzel (H45) Winter
Michael Kocher Württembergischer Meister
Jörg Bader Doppel (H40) Winter
Hans-Ulrich Kirmse Württembergischer Meister
Bodo Schäftlmeier Doppel (H50) Winter

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit

Weiter steigende Mitgliederzahlen

2016
Bernd Wichmann Baden-Württembergischer Meister
Olaf Rempel Doppel (H60)
Thomas Renz Württembergischer Meister

Einzel (H55) Winter

Herren 70 Aufstieg in die Württembergliga
F. Umgelter, P. Thiel, H. Parplies, H. Becher, B. Roth
H. Hörauf, H. Neidhardt, K. Noller, M. Blumenstein

Weiter steigende Mitgliederzahlen

Ergänzungen und Änderungen bitte an mich weiterleiten (sportwart@backnang-tennis.de). Vielen Dank für Eure Unterstützung.
Euer Sportwart Erich Noller

2017
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Michael Kocher Württembergischer Vizemeister Einzel
Martin Fortun Württembergischer Vizemeister 

Doppel (H30)

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
Uni Hamburg – Qualitätsbestätigung 
für das Projekt Kooperation Schule & Verein: 
Backnang go Tennis
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2007

Mike Böhret Deutscher Vizemeister Halle U13
Württembergischer Vizemeister Einzel U12

Michael Kocher Deutscher Meister Einzel + Doppel (H40)
Württembergischer Meister Doppel (H40)

Martin Fortun Württembergischer Meister Doppel (H40)
Thomas Fritz Württembergischer Vizemeister Einzel U21

Herren 30 Vizemeister Bundesliga
M. Kocher, S. Groen, P. Dezort, D. Fiala, M. Fortun, 
M. Barth, T. Breuninger, M. Breucker, S. Cobolli

Junioren 1 3. Platz in Württemberg
M. Studeny, J. Kalab, P. Seibold, T. Walker, 
T. Fritz, D. Assmann, D. Kübler, K. Grund, G. Grund, 
M. Böhret, A. Verhufen, Ch. Kleinpeter

Hall of Fame 77

Hall of Fame

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
GENO Verband – TOP-Ausrichter der Talentiade
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2006

Mike Böhret Süddeutscher Meister Einzel U11
Württembergischer Meister Einzel U11

Moritz Dettinger DTB Nr. 1 U15
Michael Kocher Vize-Europameister Doppel (H35)
Thomas Fritz LBS Cup Gesamtsieger U18

WTB Nr. 1 U16
Alexander Verhufen Württembergischer Meister
Mike Böhret U12, Beilsteiner Spiele

Herren 55 Württembergischer Meister
M. Böhret, L. Fiala, B. Wichmann, J. Walter, P. Thiel, 
J. Abele, K. Noller, H. Fischer

Herren 30 3. Platz Bundesliga
M. Kocher, S. Groen, P. Dezort, D. Fiala, M. Fortun, 
M. Barth, T. Breuninger, L. Vietense, M. Breucker

Juniorinnen 1 Aufstieg in die Oberliga
V. Ovcacikova, J. Junker, S. Thomas, S. Nieslony, 
J. Matzner, P. Hanselmann, L. Hanselmann, 
J. Schmidt

Jahr Spieler / Spielerinnen Mannschaften Verein

2005

Moritz Dettinger Deutscher Meister Einzel U16
Württembergischer Vizemeister Einzel U16

Thomas Fritz Württembergischer Meister Einzel U16
Michael Kocher Europameister Mixed (H35)
Mike Böhret Württembergischer Meister Einzel U11

Jiri Javorsky Württembergischer Vizemeister
Joachim Reule Doppel (H40) Sommer
Uli Kirmse Württembergischer Vizemeister
Jiri Javorsky Doppel (H40) Winter
Wolfgang Huber Württembergischer Vizemeister
Frank Baumann Doppel (H50)
Thomas Fritz Württembergischer Vizemeister
Tim Walker U12, Bezirksauswahl, Hallenrunde
Romy Fritz

Herren 30 Aufstieg in die Bundesliga
S. Groen, D. Fiala, M. Kocher, T. Breuninger,
L. Vietense, M. Barth, M. Breucker

Kleinfeld Württembergischer Meister
M. Böhret, M. Hepp, K. Bartmann, M. Subirge, 
F. Vincon, L. Junge, Käpt’n Jiri Javorsky

Herren 1 Württembergliga 3. Platz
G. Moraru, T. Popp, T. Zivnicek, M. Pichler,
L. Hosang, Ch. Schneider, S. Kupfer

Herren 30 Württembergischer Meister
M. Kocher, T. Breuninger, J. Wejnar, M. Fortun, 
M. Podschadly, T. Mattis

Herren 50 Württembergischer Meister
B. Wichmann, W. Huber, C. Laux, A. Dawoudi, 
J. Land, E. Noller, S. Durner

Herren 1 Württembergliga 3. Platz
D. Miketta, D. Fiala, G. Tröster, L. Hosang,
Ch. Schneider, S. Kupfer

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2004

Jasmin Matzner Württembergischer Meister Doppel U14
Kim Nguyen-Ngoc

Junioren 1 Aufstieg in die Oberliga
T. Fritz, S. Gundermann, A. Schweda, F. Nistler, 
M. Hambach, P. Schaal

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
Ulla Schmidt MdB – Anerkennung 
für Backnang go Tennis – im Rahmen des
 Deutschen Präventionspreises
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2003

Alexander Verhufen Württembergische Meisterschaft 3. Platz
Mike Böhret U12, Bezirksauswahl, Hallenrunde
Kay Bartmann

Knaben Württembergischer Meister
T. Fritz, M. Hambach, T. Walker, D. Assmann, 
D. Leppla

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WTB Bezirk 3 – Ausgezeichnete Kooperation
Schule & Verein: Backnang go Tennis
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2002

Thomas Fritz Württembergischer Meister
U12, Bezirksauswahl, Hallenrunde

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WTB Bezirk 3 – Ausgezeichnete Kooperation
Schule & Verein: Backnang go Tennis
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte – Backnang go Tennis
DTB – Auszeichnung für am meisten 
abgenommene Tennis-Sportabzeichen in
Deutschland
Deutscher Sportbund – Auszeichnung als 
starker Sportverein und starke Jugend

Herren 1 Aufstieg in die Württembergliga
D. Fiala, M. Kocher, J. Grün, L. Hosang, 
T. Breuninger, S. Kupfer

Herren 40 Württembergischer Meister
J. Javorsky, O. Dynka, J. Land, J. Reule, T. Lonien, 
R. Kübler, R. Bass, W. Bodenschatz

Uli Kirmse Württembergischer Meister
Jiri Javorsky Doppel (H40) Winter

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit 

2001

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
Backnang – Umweltpreis der Stadt Backnang
für vorbildlichen Einsatz für den Umweltschutz 
(Regenwasserspeicher)

2000

Herren 50 Württembergischer Vizemeister
M. Böhret, P. Thiel, P. Lederer, E. Noller, 
A. Dawoudi, B. Wichmann, F. Baumann

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit 

1999

Herren 35 Württembergischer Vizemeister
H. Baluff, T. Fazekas, R. Engelmann, U. Feldewesch, 
R. Bass, W. Bodenschatz, U. Kirmse, J. Land

1995

Herren Württembergischer Meister
U. Kohoun, M. Fortun, M. Voss, M. Podschadly, 
O. Baumann, M. Keck, U. Grund, A. Kotte

1994

Seniorinnen Württembergischer Meister
I. Frank, J. Cueto, H. Wolf, N. Barth, D. Geißler, 
B. Rombold

1986
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78 Vorstand

1. Vorsitzender:
Klaus Lindner 
Schöntaler Str. 67 
71522 Backnang

Telefon: 07191 68192
1.vorstand@backnang-tennis.de

Vorstandsmitglieder

Beiträge

Sportwart:
Erich Noller
Kitzbüheler Str. 20
71522 Backnang

Telefon: 0171 4532807
sportwart@backnang-tennis.de

Jugendwart:
Helmut Niedan
Stubener Weg 20 
71522 Backnang

Telefon: 07191 902431
kleinfeldjugendwart@backnang-tennis.de

Technischer Leiter:
Wolfgang Fochler
Fritz-Häuser-Str. 16
71522 Backnang

Telefon: 07191 970572
technikwart@backnang-tennis.de

Schatzmeisterin:
Renate Keles
Finkenweg 21
71397 Leutenbach

Telefon: 07195 3891
schatzmeister@backnang-tennis.de

Jugendwartin:
Bianca Niedan
Stubener Weg 20 
71522 Backnang

Telefon: 07191 902431
kleinfeldjugendwart@backnang-tennis.de

2. Vorsitzender:
Uwe Bartmann 
Thoma Weg 22 
71522 Backnang

Telefon: 07191 1876468 
2.vorstand@backnang-tennis.de

Breitensportwartin:
Outi Abraham
Kitzbüheler Str. 58a
71522 Backnang

Telefon: 07191 1872550
breitensportwart@backnang-tennis.de

Schriftführerin:
Gabriele Gollnick
Liebigstr. 34 
71554 Weissach im Tal

Telefon: 07191 312717
schriftfuehrer@backnang-tennis.de

Jahresbeitrag
AB SOFORT KEINE AUFNAHMEGEBÜHR! 
Erwachsene € 360, –
Ehepartner zusätzlich € 230,–
Familienmitgliedschaft ab 2. Kind beitragsfrei
Fernmitgliedschaft Preis auf Anfrage
(mehr als 100 km von Backnang, Nachweis)
Jugendliche bis 15 Jahre € 105,–
Jugendliche bis 18 Jahre € 130,–
Schüler/Studenten/Azubis € 200,–
über 18 Jahre (Nachweis)
Studenten-Fernmitgliedschaft (Nachweis) € 105,–
Rentner ab 70 Jahre € 330,–
Passive Mitglieder € 45,–
Förderverein Mitgliedschaft € 185,–
(Spendenquittung)

Schnupper-Mitgliedschaft im 1. Jahr € 200,–
Schnupper-Mitgliedschaft im 2. Jahr € 260,–

Trainer:
TENNISTRAINING KIRMSE – Hans-Ulrich Kirmse 
Ostendstraße 4, 71522 Backnang 
Telefon: 07191 904896, Fax: 07191 2283738 
Handy: 0173 9118290 
info@tennistraining-kirmse.de, www.tennistraining-kirmse.de

Geschäftsstelle:
Maja Gabelin
TSG Backnang Tennis 1925 e.V.
Weissacher Str. 93, 71522 Backnang
Telefon: 07191 85511, Fax: 07191 960186
TSG-Backnang-Tennis@t-online.de
info@backnang-tennis.de

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
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Mediziner 79

Die TSG-Mediziner stellen sich vor

Die TSG-Physiotherapeuten stellen sich vor

Telefon 07191 65320
Gerberstraße 5 · 71522 Backnang
www.zahnarztpraxis-dr-kuehn.de

Karin Hörger
Fachärztin für Gynäkologie & Geburtshilfe

Adenauerplatz 6 · 71522 Backnang 
Telefon 07191 950240 
Telefax 07191 950242

Sprechzeiten: 
Mo–Fr 08:15–12:00, Mo+Do 14:00–18:00, Di 15:00–19:00 

und nach telefonischer Vereinbarung

Dr. med. Michael Kübler
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie

D-Arzt der Berufsgenossenschaften
Arbeits-, Schul- und Wegeunfälle

Ambulante Operationen, Lasertherapie
Kosmet. Injektionsbehandlungen (Hyaluron, Botox)

Fritz-Munz-Weg 12 (im Biegel) 
71522 Backnang

Telefon 07191 68012 
Telefax 07191 67988 

Website: www.kuebler-arztpraxis.de 
E-Mail: info@kuebler-arztpraxis.de

Sprechzeiten: 
Mo–Fr 7:30–10:30 Uhr

Mo, Di und Do 14:30–16:30 Uhr
Privatversicherte Unfälle, Arbeits-, Schul- und Wegeunfälle 

von 7:30–18:00 Uhr werktäglich

Individuelle Terminvereinbarung für Privatversicherte

Therapiezentrum Backnang GmbH

Karl-Krische-Straße 4 
71522 Backnang

Telefon 07191 9799197
Telefax 07191 9339572

www.tz-backnang.de 
info@tz-backnang.de

WIR SIND UMGEZOGEN!
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P R E I S L I S T E  T E N N I S H A L L E
Weissacher Straße 93 · 71522 Backnang · Telefon 07191 85511 · Fax 960186 · E-Mail: info@backnang-tennis.de

Preise für Nichtmitglieder sind mit einem * gekennzeichnet!

Außenplätze (1 Sunde): je Gast € 10,– / Mitglieder kostenlos. Jugendliche unter 18 Jahren bezahlen die Hälfte. Pro Doppel € 20,–.

Beach-Volleyball (1 Stunde): Gäste € 6,– / Mitglieder kostenlos. Pro Saison können Gäste max. 5 Mal eine Gästekarte kaufen.

Montag – Sonntag ganztägig € 6,– | € 10,–*

Sommersaison 2018: Spieleinheit 45 Minuten

11.09.17– 22.04.18 Einzel-Einheit Abonnement / à Einheit 10er-Karte Teenie-Tarif

Montag – Freitag

7:30 – 9:00 Uhr € 12,– | € 14,–* € 352,– / € 11,– | € 416,–* / € 13,–* € 115,– | € 135,–* € 6,– | € 6,–*

9:00 – 12:00 Uhr € 13,– | € 15,–* € 384,– / € 12,– | € 448,–* / € 14,–* € 125,– | € 145,–* € 6,– | € 6,–*

12:00 – 13:30 Uhr € 8,– | € 10,–* € 256,– / € 8,– | € 320,–* / € 10,–* € 100,–* € 6,– | € 6,–*

13:30 – 15:45 Uhr € 15,– | € 17,–* € 448,– / € 14,– | € 512,–* / € 16,–* € 6,– | € 6,–*

15:45 – 18:00 Uhr € 18,– | € 20,–* € 544,– / € 17,– | € 608,–* / € 19,–* € 6,–

18:00 – 22:30 Uhr € 19,– | € 21,–* € 576,– / € 18,– | € 640,–* / € 20,–*

Samstag/Sonntag

7:30 – 9:00 Uhr € 12,– | € 14,–* € 352,– / € 11,– | € 416,–* / € 13,–* € 140,–* € 9,– | € 9,–*

9:00 – 24:00 Uhr € 16,– | € 18,–* € 480,– / € 15,– | € 544,–* / € 17,–* € 160,– | € 180,–* € 9,– | € 9,–*

Wintersaison 2017/2018: Spieleinheit 45 Minuten

Allgemeine Informationen:
Die 10er-Karte kann in der Geschäftsstelle gekauft werden, sie ist nur für eine Saison gültig und nicht übertragbar. 

Der Teenie-Tarif gilt nur für Jugendliche bis einschließlich 18 Jahre.

Nicht gespielte Abo-Stunden können, wenn sie 48 Stunden vorher abgesagt werden, alternativ nach Absprache 
mit der Geschäftsstelle während der laufenden Hallensaison nachgeholt werden.

Bei gemischter Spielbeteiligung von Mitgliedern und Nichtmitgliedern gilt ein proportionaler Mischtarif.

Buchungen ab sofort im Internet möglich: www.backnang-tennis.de
(einmalige kostenlose Registrierung erforderlich)

An alle

Hallenspieler!

Wir haben eine neue 

Hallenbeleuchtung nach neuester 

LED-Technik installiert mit deutlich

verbesserter Helligkeit und vor allem 

viel umweltfreundlicher als vorher.

Diese Investition hat Geld gekostet.

Wir bitten um Ihr Verständnis für 

die Lichtautomaten.

Der Vorstand
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An dieser Stelle

möchten wir unseren

Inserenten
ein herzliches

Dankeschön
aussprechen!

I M P R E S S U M
HERAUSGEBER:

Förderverein 1994 e.V. der

TSG Backnang Tennis 1925 e.V. 

Weissacher Straße 93 

71522 Backnang 

Telefon: 0173 9118290

GESAMTORGANISATION/

ANZEIGENLEITUNG:

Hans-Ulrich Kirmse

MITARBEITER DIESER AUSGABE:

Stephan Fritz, Helmut Niedan, 

Erich Noller

FOTOS:

Michael Blumenstein

REDAKTION:

Hans-Ulrich Kirmse

GESTALTUNG:

concept&design Werbeagentur GmbH 

Michael Kocher

Lise-Meitner-Str. 11

70794 Filderstadt

Telefon: 0174 3158070

mkocher@cd-werbeagentur.de

www.cd-werbeagentur.de

Nicht jeder sieht sie, aber sie sind immer da!

Unsere fleißigen Helfer. Großes Lob und herz -

lichen Dank für die unermüdliche, ehren amtliche

Tätigkeit an Friedl Herzan und an alle unsere

 Senioren für die Pflege unserer Tennisanlage, für

Reparaturen sowie die Instandsetzung der Frei -

plätze. Euer Eifer möge bitte erhalten bleiben.

Die Redaktion

Danke an alle fleißigen Helfer
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Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und Inserenten für Ihre
Unterstützung und bitten alle Leser vorrangig diese Firmen beim Bezug
aller Einkäufe, Dienstleistungen und Bestellungen zu berücksichtigen.
Das wäre fair und gut.

V I E L E N  D A N K !

82 Danksagung

Allwetter Sportbeläge Edgar König..............................48

ASPA-Gruppe Wohnungs-/Gewerbebau....................19

BASTA Trattoria...................................................Umschlag

BONUM Der Häuser-Makler ..........................................67

Burgel EURONICS ...........................................................15

Dr. Axel Kühn.....................................................................79

Dr. med. Michael Kübler .................................................79

Feucht Baustoffhandel....................................................32

Friseur Kroiss.....................................................................49

Fritz Müller Bauunternehmen........................................36

Haar Weinhaus .................................................................32

Häußer Beerdigungsinstitut ...........................................26

Hettich Intersport..............................................................23

Karin Hörger ......................................................................79

Kühnle Metzgerei..............................................................57

Kümmerlen + Partner ......................................................67

LAVYLITES ........................................................................22

Merz/Schmid/Schäftlmeier Anwaltskanzlei .................8

Metriks Business Excellence ...........................Umschlag

Mildenberger Bäckerei....................................................33

Mulfinger Autohaus..........................................................28

Noller Möbelhaus .............................................................16

Rechtsanwälte Holub & Machleid.................................18

Reisser Badausstattung..................................................21

Remstalkellerei Weine.....................................................65

Rietenauer Mineralwasser..............................................72

Roller Klimageräte............................................................20

Rupp Fahrschule..............................................................39

Schaal Sanitätsgeschäft .................................................50

Schiller/Raphael Apotheke Backnang........................24

Schramm Badsanierung.................................................27

Schwarzmarkt Bekleidungen ........................................31

Sparkasse...........................................................................41

Stadtwerke Backnang .....................................................17

Stelzle Malermeister.........................................................29

SÜWAG Energie ...............................................................56

Tanzschulen Christian Seidel...........................................6

Therapiezentrum Backnang..........................................79

Thomas Cook Reisebüro Backnang ...........................57

Volksbank Backnang ......................................................25

Windmüller Betten- und Wäschehaus...........Umschlag

WM Sport-Zentrum ..........................................................52

Zur Ruhe Bestattungshaus ............................................34

tsg_netzroller_2017_2_rz  23.11.17  14:50  Seite 82



Anzeige 83

tsg_netzroller_2017_2_rz  23.11.17  14:50  Seite 83



tsg_netzroller_2017_2_rz  23.11.17  14:50  Seite 84


